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1. Der Wildkonſum in einigen größeren badiſchen Städten .

Von der rechtlichen Befugnis , eine örtliche Verbrauchsſteuer von Wildbret und Wildgeflügel
zu erheben , haben im Großherzogtum Baden 7 Stadtgemeinden Gebrauch gemacht : Konſtanz ,
Freiburg , Baden , Raſtatt , Karlsruhe, Pforzheim und Heidelberg .

Stelt man nach den Aufzeichnungen der Erheberſtellen — für Raſtatt allein war dieſes
für die rückliegenden Jahre nicht mehr möglich — die Mengeneinheiten der Wildein⸗ bezw. aus⸗

fuhr zuſammen , ſo erhält man in den Überſchüſſen der Einfuhr über die Ausfuhr Angaben über

den Wildkonſum in den genannten Städten , der im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1899 /1908
ſich wie folgt berechnet :

Verbrauch im Jahrzehnt 1899/1908 .
— — a - Baibuaian tA AAASSEL aai Anioi

i e foant ) d Rot⸗ D
Stadtgemeinden . Haſen , Rehwild Not

uid Schwarzwild BBigetiger*) Ausgehauenes
( anch Gemswild ) Damwild |- Wildbret

Stück | kg

: j ]
aiu EREN

KRonftang **) . 499 1181 3d 1 | : —2 198 ) 0 )
Freiburg . . . 8032 | 2860 22 15 | i 1427
Baden 5018 | 1 926 38 8 | 9620 |] 909

Karlsruhe . . . 22 651 | 2 404 198 | 27 11 858 6755

Pforzheim . . 3245 621 28 | 3 |
à 240

Heidelberg . 9844 1118 D ASTY 2155 602
) Bezüglich Wildgeflügel keine Angaben für Konſtanz , Freiburg und Pforzheim ,

**) Durhidnitt der Jahre 1904/08, da Ausfuhr vor 30. IV. 04 nicht entziffert .
u ) Die Ausfuhr überwiegt die Einfuhr an ausgehauenem Wildbret .

Dieſe Zahlen müſſen ſelbſtverſtändlich ſchon aus dem Grunde als Mindeſtzahlen angeſehen
werden , weil kraft geſetzlicher Vorſchrift von der Verbrauchſteuer befreit ſind der Großherzogliche
Hofhalt , die am Großherzoglichen Hofe beglaubigten Geſandten und in gewiſſem Umfange die

Militärverwaltung , doch kann der hierdurch verurſachte Ausfall an der ſtatiſtiſch erfaßten Ver⸗

brauchsmenge als irgendwie ins Gewicht fallend nicht angeſehen werden . Bezüglich des Geflügel⸗
konſums iſt weiter zu beachten , daß bis in das Jahr 1905 hinein die

Wimoefcherkenfehe
aus dem

Ausland , ſofern ſie zollamtlicher Behandlung unterlegen war , zur örtlichen Verbrauchſteuer nicht

herangezogen wurde ; der berechnete Geflügelverbrauch erſcheint deshalb etwas zu niedrig , doch
dürfte dieſe Minderung nur bei dem

Konfum
der Stadt Baden ins Gewicht fallen . Im übrigen

aber wird man die oben gegebenen Verbrauchziffern als richtig und den Konſumtions - wie

Produktionsverhältniſſen entſprechend anſehen dürfen .
Was zunächſt den Haſenkonſum betrifft , ſo erſcheint dieſer am größten in Karlsruhe

und Heidelberg . Unter Anaa a der obigen Konſumziffer und der (bei der Volkszählung
1905 ermittelten ) Zahl der Haushaltungen entfällt im Durchſchnitt zu Karlsruhe und Heidelberg
auf jebe Haushaltung nicht gang ein Gaje ; gu Freiburg entfällt erft auf jede . , gu Pforzheim erſt
auf jede ., zu Konſtanz erſt auf jede 10 . Haushaltung ein Haſe ; für Baden iſt der Hotelinduſtrie
wegen die Berechnung nicht durchgeführt worden . Es zeigt ſich alſo , daß ( da maßgebende Unter⸗

ſchiede bezüglich der Kaufkraft der verſchiedenen Städte kaum beſtehen dürften ) die Ergiebigkeit der

Haſenjagd in der unteren Rheinebene , insbeſondere in der Umgebung von Karlsruhe , den Konſum
ausſchlaggebend beeinflußt, d. h. daß der Wildkonſum von den örtlichen Jagdverhält —
niſſen abhängig iſt , wie ſich auch bei dem Verbrauche der übrigen Wildarten nachweiſen läßt .

N. F. Bd. IIT, 2, 1910. 3
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Der Rehwildkonſum iſt am größten zu Konſtanz und Freiburg ; hier entfällt bereits auf

jede 5. bezw. 7. Haushaltung ein Stück Rehwild ; zu Heidelberg entfällt ein ſolches erft auf jede 10. ,

zu Karlsruhe auf jede 11 . und zu Pforzheim erſt auf jede 20 . Haushaltung . Auch hier iſt der

Zuſammenhang des Verbrauchs mit der lokalen Produktion ohne weiteres offenbar ; denn um

Konftanz und Freiburg , im Bodenſee - und Donaugebiet , wie in den Vorbergen des Schwarzwaldes ,

auch in der mittleren Rheinebene liegen wohl die beſten Rehwildjagden des Landes .

Der Konſum an Rot⸗ und Dam⸗ ſowie an Schwarzwild iſt ausweislich der eingangs

gegebenen Überſicht wenig erheblich ; kommt doch im Freien Rotwild nur vereinzelt im nördlichen

Schwarzwald und im Odenwald , Damwild nur im Großherzoglichen Wildpark bei Karlsruhe vor .

Allein auch hier bei den kleinen Zahlen iſt unverkennbar eine gewiſſe Abhängigkeit des örtlichen

Konſums von der lokalen Jagd .
Der Konſum an ausgehauenem Wildbret , wie er ſich ziffernmäßig im Durchſchnitt

des Jahrzehnts 1899/1908 ergibt , bildet als Sammelgruppe für eine weitere ſtatiſtiſche Betrachtung

wenig Anhaltspunkte . Im allgemeinen wird es ſich hier allerdings zumeiſt um Erträge der hohen

Jagd handeln ; indeſſen da es ( wie ſich bei der Konſumſtatiſtik von Konſtanz zeigt ) vorkommen

kann , daß die Ausfuhr an ausgehauenem Wildbret die bezügliche Einfuhr übertrifft , ſo erſcheint

dieſe Sammelgruppe doch mehr als Verwäſſerung der oben gegebenen Entzifferungen , denn als

geeignet zu ſelbſtändiger Betrachtung . Immerhin geben aber auch dieſe Zahlen einen weiteren

Anhalt für die Menge des Wildkonſums in den einzelnen Stadtgemeinden .
Auch die Sammelgruppe Wildgeflügel bedarf , um in ihrer wirtſchaftlichen Bedeutung

gewürdigt werden zu können , weiterer Zergliederung . Dann zeigt ſich auch hier, abgeſehen von

dem Einfluß der Fremdeninduſtrie in Baden⸗Baden , die große Abhängigkeit des lokalen Konſums
von ber örtlichen Jagd . So zerfällt im Jahr 1908 der zu 12 806 Stück berechnete Wildgeflügel
konſum der Stadt Karlsruhe in 8075 Feldhühner , 2205 Faſanen , 1525 Wildenten , 717 Haſel⸗

hühner , 99 Schneehühner , 85 Auerhahnen , 74 Schnepfen , 26 Bekaſſinen und Wachteln ; der auf

10˙023 Stück berechnete Konſum der Stadt Baden in 6099 Feldhühner , 2587 Faſanen , 983 Wild —⸗

enten , 298 Haſelhühner , Schneehühner , Droſſelenten , 42 Schnepfen , 14 Auerhahnen und Birk

hühner ; und endlich der mit 2898 Stück ermittelte Konſum der Stadt Heidelberg in 2584 Feld —

hühner , Haſelhühner , Schnepfen und Schneehühner , in 178 Faſanen , in 86 Wildenten aller Art ,

in 18 Auerhahnen und Birkhühner und in 32 Bekaſſinen , Wachteln und ſonſtiges jagdbares

Geflügel . Der Einfluß der lokalen Jagd dürfte unverkennbar ſein , insbeſondere der Hühner - und

Faſanenjagd in den benachbarten Rheinniederungen .

Bezüglich des Wildkonſums in Raſtatt liegen nur die Zahlen für die Einnahme aus

der Verbrauchſteuer auf Wildbret und Geflügel vor ; darnach ſcheint der Wildkonſum im Jahrzehnt

1899/1908 ſich ungefähr gleichgeblieben zu ſein . Nähere Angaben können hier nicht gemacht werden .

2. Die Hagelſchäden in Baden im Jahr 1909 .

Im Jahr 1909 ſind in Baden an 38 Tagen Hagelwetter niedergegangen , die Schäden an

landwirtſchaftlichen Nutzgewächſen verurſachten . Der entſtandene Schaden bezifferte ſich für das

ganze Qand auf 1752488 Mb, wovon 696 755 M = 39,6 %é durch Verſicherung gedeckt waren .

Der Hagelſchaden im Jahr 1909 war demnach ein verhältnismäßig nicht allzu bedeutender ;

er blieb hinter den Schäden der Jahre 1904/8 zurück und betrug nur 59,2 % des Schadens im

Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts ( 1900/1909 ) . Das Jahr 1909 kann deshalb als ein mittel

ſchweres Hageljahr für Baden angeſprochen werden .

Die von den Schadenwettern betroffene Fläche betrug im Jahr 1909 im ganzen 23 286 ha

bebauten Landes , d. ſ. 2,95 der geſamten landwirtſchaftlich genützten Fläche ( Ackerland , Wieſen ,
Rebland und gärtneriſch genützte Fläche ) des Großherzogtums ; im Durchſchnitt der Jahre 1900/1909
belief ſich die verhagelte Fläche auf 3,30 der ertragenden Fläche .

Die Zahl der verhagelten Gemeinden belief ſich 1909 auf 226 , in den Jahren 1900/1909
im Durchſchnitt dagegen auf 303 .

Der ſchadenreichſte Hageltag im Jahr 1909 war der 4. Juni mit 909 594 / Schaden ;

ſchwere Schäden brachten außerdem der 25 . Juli ( 590 399 / ) und der 2. Auguſt ( 69 852 A6) .
Über 20 . 000 / Schaden entſtanden noch am 3. Juni ( 29517 ) , 7. Juli ( 23 709 AM) und

am 30 . April ( 21240 ) .
Am 4. Juni trafen die Schadenwetter nur den ſüdlichſten Teil des Landes , beſonders die

Bezirke Engen ( 28 499 ) , Donaueſchingen ( 171616 M) und Bonndorf ( 687977 ) : Am
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25 . Juli verhagelten faſt alle Teile des Landes , beſonders aber Bonndorf ( 29 6517W ) , Breifat
( 115 822 M6) , Bretten ( 24 392 ) , Bruchſal ( 61130 ) , Karlsruhe ( 156074 ) , Eppingen
( 46 949 ) , Adelsheim ( 35 768 A6) und Mosbach ( 87 936 ) , am 2. Auguſt nur die Mitte

und der Norden des Großherzogtums , insbeſondere Kehl ( 17400 „ ) und Offenburg ( 31566 ) .
Am 30 . April wurde nur Achern ſchwerer betroffen ( 21 240 ( ) , am 3. Juni hauptſächlich Stockach
( 13 488 / ) und Überlingen ( 12 809 / ) und am 7. Juli insbeſondere Staufen ( 23 400 ) .

Die Verteilung der Schäden auf die Jahreszeiten ergibt ſich aus folgender Überſicht :

Geſchädigte Schadenbetrag .

Zahl der
undt 40% Diurchſchnittliche

Hagels aitas EEDE Im | Höhe des Schadens
Monate , tage Im

In
Prozent

- kirti T

|

H 5

* der geſamten anzen ine auf 1 ha
mit

ag | ertragenden
gange

| auf SSA
| gechädigte

Schaden . ] ganzen Fläche Hageltag Fläche

ha Mo M | M | M

j || j p
|

April : 1 861 | 0,05 21940 | 21240 |° 59

AEAT ER 5 1610,02 15337 3067 | 95

RSME T TE ATN , 18 15 187 | 1,92 988 095 | 75628 . | 65

Suli Co RN 7 5805 0,78 371897 53 128 64
£ | X |

Auguſt 1 1618 . 0,21 850 : 692| 50 099 | 217

September b5 1540,02 10 221 | 2045 66

gnt gangen + 0 | 38[ 23 286 2,05 1 752 488 46118 75
ii i

Von den einzelnen Gewächsarten hatte , dem Umfang ſeines Anbaues entſprechend , das

Getreide den größten Anteil an dem Schaden aufzuweiſen , nämlich 1025 371 Mo = 48 des

Geſamtſchadens ; erheblich waren außerdem Tabak ( 219 680 A6) und Reben ( 157 940 M6) beteiligt ,

Im übrigen verteilte ſich der Schaden auf die verſchiedenen Gewächsarten nach der geſchädigten
Fläche und der Schadenhöhe wie folgt :

Gewächſe ha M Gewächſe ha M

E a a 2926 221 976 Sonſtige Futtergewächſe . . 210 10 010

EOST Eai e Ba OVT Onte - . e . rii 14 1 968

WORGENLSGS A zok [03S pS 1470 92 448 TOET , onk eR OR 829 219680
Dee o . oogihiminis : 564- 189 . 948 Dauit o siini wiii 11 8 18i

D a a a aS 2904 185974 HOCU o E EN NNR 2 85

Sonſtiges Getreide , beſonders Hanf und Flachs . . . . 23 2490

Miſchfrucht . . 703 86 241 Reben Honir eA 2 12 920

Fulllefenche 102 8717
;

arag ` a L LU upom
CASIO ATEA i S a S 909 63002 S S SEAE SGE TIR 28 115

BateMA üüdig aig Eunits 760 EPEAN PAHE . bae tin 33 430
Futterrüben 2388 14 926 PN Hen „ 2581/ , 74854

PA EE aaaa . 1288 47171 Wieſen ]
Ohmd - oa 313 4325

ETAEE E E ELT , 848 52527 Gemüſe und ſonſtige Garten⸗

EOUMO SOT ERAS S 67 1488 ENA EOE S 156 11 720 .

In den beſonders ſtark geſchädigten Amtsbezirken (mit über 20 000 / Geſamtſchaden )

entfielen von dem Hagelſchaden auf die hauptſächlich geſchädigten Gewächsarten — Getreide , Tabak

und Reben —folgende Beträge :
Amtsbezirke Getreide Tabak Reben Anttsbezirke Getreide Tabak Reben

h M M AM M M e

Engen . . . . 23581 18 — Bretten . . 20 915 1136 —-

Stoan e 878 — 6810 Bruchſal . . . 17 910 89 129 4

Donaueſchingen 176 889 — — ( Karlsruhe 20 567 120412 —

Bonndorf. - 22497 581 — — Eyppingen . . . 41149 2000 450

Breiſach . . 5888 1500 107616 Sinsheim 24000 3 346 —

Staufen . 210 22 000 Adelsheim . . 41475 —

Offenburgg . . 7230 21450 11553 Mosbach . . . 72 252 3814 —

Achern HU du 680 —

Von der geſamten Verſicherungsentſchädigung hatte die Norddeutſche . . ⸗G. in Berlin

allein 687 218 / oder 91 / zu leiſten . Der Neft entfiel auf die d anderen Hagelverſicherungs —
geſellſchaften , die am badiſchen Geſchäft beteiligt ſind , Boruſſia , Preußiſche Hagelverſicherungsgeſell⸗
ſchaft, Ceres , Deutſche Hagelverſicherungsgeſellſchaft für Gärtnereien , alle diefe ir Berlin , und

Magdeburger H⸗V . G. in Magdeburg .
N. F. Bd. III . 2, 1910. 4
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Die Anteile der einzelnen Amtsbezirke an dem geſamten Schaden ſind aus nachſtehender
Tabelle zu entnehmen :

. Geſchädigte A
A T

Gefhäbigte| Davon
n g S) land : Fläche Schadendurch landw . Fläche Schaden durch

npa in Pro i | Ber- Shezi r in Pro i | Ber
Amtsbezirke. z5 : übet⸗

(ient ber
im

ſſcherung
Amtsbezirke. über Funder

im
ſchenng

SS Haupt iii , gangen | gededt S
haupt (genügt. ganzen

| gedeckt

LLba Eläche M ` | M ha | Fädej Mo | M

Engen 12 671] 2,89 | 29 849 | 19 8924| Offenburg . :} 6f | 507| 2,7f 44019 7623 |

Kontang =od = e S
3 ) 212ʃl Wolfach —

|
Meßkirch . . [ 3 722 30s ] 41935 3 919 Achern . . . 2 486 4, ] 21920 23
Pfullendorf 4 104} 0,07 | 1457 | 796 Baden PE
Stodah . . . | 5f 284 | 1,29] 20063 | 7835 Bühl gi r:i fs ç > a o eac 98I °
Überlingen . 7 216 | 0,83 | 13672 | 12 638

Raſtatt . i oliok 36 37

Donauefchingen | 25 | 4003 (28,20 | 193 186 |784231 Bretten . . . 4 350 23a | 24892 11 195

Triberg A Lf at oe a8 4l Beuda i | 6| 726| 3ra ] 61159 ) 439
Billingen . . 2 1 104 | 0,6 : 6762 | 3 639 Durlach at CE

Bonndorf : - . | 84 | 7727 | 38,56 723 589| 290070 | | Ettlingen . —
e

—

Säckingen 1 | 290 | 3,7 ] 8000 | — [[Karlsruhe 5 546| 3,99 | 156074 | 55 020
St . Blaſien . 2 | 498| 8,07 | 11 400 3349 | Pforzheim — — —

Waldshut 8 102
| 0,40 8 587| 1262

Mannheim . 3 B803 6035 ! 4091
Breiſach . 9 143412,46115 822 3 656ʃ Schwetziugen 2 104| 1,08 | - 7 288/*)8 354|

Emmendingen . 2 35| or4 1382 ) 1420 | Weinheim . . l 4| 0,05 600 | *) 1 081|

Ettenheim . — — em r| —i
Epi a à TER

. | f ú ingeti . 7 | 1084 | 8,72 | 46949 42 059
Greibug . > | 4| 72| oss | 8298, 3377| Seibelberg 7 | ° 58| oss| 7808 | 7486
Leuſtadt 2J450 1 260N2 754

Sinsheim . 11 349| : t49 | 28 585/20 893
Staufen 2 42 0,32 23 610 400l Woa 9 | Qr 9R

Waldkirch 4 152 6 81¹ 734
Wiesloch b 2 1 0,0 85 5Y

Ae > t 1,55 JÖ 2 a DREIE TT AS
j

i E7 hi
x

Adelsheim 9 840| 5,94 | 42 716/85 698

Lörrach . . . 1 99 | 0,68] 1000| . —
[ Boxberg . . 1 0,2| _ 0,00 16) 16

Müllheim TE
EEA EPEA TEITI T ] 2l 0,01 835| 456

Shönau . . -| 2] 52| o9 ] 4040 | Eberbach . 16 6, ( %0 14| 14
Schoniheim atore ] Hicken pes Mobah . 16 | 1308 | 6,25 : | 104 458 | 70: 398
Rel . . . f 5| 199117 ] 17400 2 369l Tauberbiſchofsheim ] — |
al MGT at i | % olj Wertheim . . 1 || Oor 1g 64
Oberkirch . . . 5 95 f,ef 7468 , 481ll Grofjerogtum [ 226 [28 286 | 2,95 [ 1752488696755
7

*) Das Mehr beruht auf abweichender Schätzung des Schadens ſeitens der Verſicherungsgeſellſchaften .

3 . Der Anbau von Stoppelfrüchten im Jahr 1909 .

Im Sommer 1909 wurden im Großherzogtum insgeſamt 78 608 ha , d. f. 2753 ha weniger
als im Vorjahr , mit Nach - oder Stoppelfrüchten angebaut . Weitaus die größte Fläche , nämlich
48 821 ha , waren mit Stoppelrüben bepflanzt ; an zweiter Stelle ſteht der Anbau von Klee ( 21887 ha )
und Luzerne ( 6917 ha ) ; auf ſonſtige Futterpflanzen entfallen 627 ha , auf ſonſtige Hackfrüchte
306 ha . Gegenüber dem Vorjahr iſt die mit Stoppelrüben bepflanzte Fläche um 1043 ha , der

Ertrag von rund 3 Millionen Doppelzentner im Jahr 1908 auf 2,4 Millionen im Berichtsjahr
zurückgegangen .

4 . Die Preiſe des Jahres 1909 .

Im Jahre 1909 iſt im allgemeinen eine weitere Aufwärtsbewegung der Preiſe erfolgt ; doch
iſt bei einzelnen Warenarten auch ein Rückgang der Preiſe zu verzeichnen .

In den nachſtehenden Tabellen 1 und 2 ſind die Jahresdurchſchnittspreiſe nach einzelnen
Erhebungsorten , geographiſchen Gebieten und Monaten für das Jahr 1909 dargeſtellt worden ;
zuſammenfaſſend iſt folgendes zu bemerken :

Die Getreidepreiſe im Jahresdurchſchnitt zeigen gegenüber dem Vorjahre bei Weizen ,
Spelz und Welſchkorn eine abermalige Erhöhung , bei Roggen, Gerſte , Hafer und Miſchfrucht einen

teilweiſe nicht unerheblichen Rückgang .
Das Rauhfutter ( Stroh und Heu ) hat einen Preisaufſchlag erfahren , bei Heu um beinahe

50 H für 100 kg ,
Auch die Kartoffelpreiſe Haben im JahresdurhfHnitt um 26 Y für 100 kg zuge

nommen ,

E ar p
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Bei den Kleinhandelspreiſen ( für 1kg ) haben Weizenmehl , Brot , Ochſenfleiſch , Rinder⸗

nierentalg, Milch , Erbſen , Hafergrütze , ſonſtiger Reis und Weineſſig einen Aufſchlag um 1 9N

im Jahresdurchſchnitt erfahren ; die Preiſe für Kuh⸗ und Kalbfleiſch , Tafelbutter und ungebrannten

Kaffee ftiegen um 2 F , die für Landbutter um 3 § , für Cier um 4 r , für geräucherten
Speck und Schweineſchmalz um 5 6 . Gebrannter Kaffee war 6 K, gedörrtes Schweinefleiſch ? J ,

friſches Schweinefleiſch und friſcher Speck 11 9 / teuerer als im Vorjahr . Roggenmehl , Rind —

und Hammelfleiſch , Bohnen , Gerſtengraupen , Buchweizen , Javareis , Salz , Biereſſig und Erdöl

blieben auf der gleichen Höhe wie im Vorjahr ſtehen , und Linſen , Gerſtengrütze und Hirſe zeigen
kleine Preisabnahmen .

Die Brennmaterialien ſind mit Ausnahme von Eichenholz und Anthrazitbrikets durch⸗

weg im Preiſe gefallen ; erſteres zeigt eine kleine Steigerung und letztere blieben auf dem Durch —

ſchnitt des Vorjahres beſtehen .
Nach der Jahreszeit waren die Getreidepreiſe durchgängig am höchſten in den Monaten

Juni und Juli , die Preiſe für Stroh im Juli , die für Heu und Kartoffeln im Dezember , wie auch

Mehl , Brot , Fleiſch , Butter , Eier und Kaffee im Dezember die höchſten Preiſe aufweiſen .

Gegenüber dem Jahrzehntsdurchſchnitt 1900/09 ſind die Preiſe ſämtlicher Warenarten , und

zwar zum Teil nicht unerheblich , geſtiegen .
Für die einzelnen Erhebungsgegenſtände ſtellen ſich im Durchſchnitt der Erhebungsorte die

Preiſe im Vergleich zu den Vorjahren wie folgt :

aA 1909 tenerer ( +) Preisdurchſchnitt für
Gegenſtände . Menge . C S oder siie 19009 18909. 1870/79

Großhandelspreiſe .

Samaa a a 100 ke aaue 21,83 ＋ 1,35 19,10 18,60 20,72 24,60

Spelz ( Kernen ) È 22,99 21,40 + 1,59. 18,87 18,65 20,54 24,58

ARE a E p Ai ġ 17,53 18,54 Sipir 1603 15,33 16,36 17,14
En a E T 17,87. . 18,74 LESA S 15,80 o 15,22: 159i toriga

ar S e ih ý 17,82 17,93 iL Oia i TORY 14,89 14 ; 10 16,39

EOT ao ll aoe $ 18,34 17,78 + 0,56. 15,53 12,92 À

Mſchfeucht . h 18,45 18,60 — ,15 16,35 15,75

Roggenſtroh . . . å 5,97 5,69 + 0,28 5,34 4,82 5,47 5,47

Sonſtiges Etroh K 7 4,71 4,64 + 0,07 4,28 8,92 4,35 4,43
iejenhen . í " 7,29 6,83 + 0,46 6,38 6,08 6,58 7,00

EU E o R À 6,16 5,90 + 0,26 5,61 5,75 5,69 6,44

Kleinhandelspreiſe .

Weizenmehl Nr . 1 . . 1 kg 0,42 0,41 -+ 0,01 0,38 0,89 0,44 0,47

Roggenmehl Nr . 1. AE 0,35 0,35 — 0,31 0,81 0,32 0,38
Brot , beffere Sorte . . ġ 0,38 0,33 à 0,30 0,28 t i

„„ gangbarſte Sorte w 0,30 0,29 + 0,01 0,26 0,25 0,26 0,27
n , Qeringere Sorte . ý 0,28 0,27 + 0,01 0,24 0,28 i d

Ochſenfleiſch . j 1,65 1,64 - + 0,01 1,58 1,40 1,31 1,27

Da iae a à 1,57 „57 — 1,46 1,30 1,14 LN

PuhiDs siera sre 09 1,32 1,30 + 0,02 1,21 1,12 „11
Kalbfleiſchh . . 1,70 1,68 + 0,02 1,57 1,36 1,15 1,08

Hammelfleifh . . . $ 1,63 1,63 — 1,49 1,33 1,29 1,14

Schweinefleiſch , friſch . 1,68 1,57 + 0,11 1,51 1,84 1,28 1,22

"n „ gedörrt " 2,11 2,04 + 0,07 1,99 1,88 1,88 1,94

Sped, eräuchert . . . " 2,14 2,09 + 0,05 2,05 1,91 1,97 2,03
" r fiie Ter h} 1,67 1,56 ＋ 0½11 1,53 1,44 i ;

Schweineſchmalz 1,81 1,76 + 0,05 1,12 1,10 1,67 1,72

indernierentalg . b 0,87 0,86 + 0,01 0,81

Butter, Tafell . . 2,64 2,62 + 0,02 í à Ski K
„ Land⸗ j b 2,31 2,28 + 0,03

" Taa u * 298

Kierr . . 10 Stück 0,84 0,80 + 0,04. 0,35 0,66 0,62 0,59
MU enguera l 1 Siets OAD 0,18 + 0,01 0,17 0,16 : ;

Speife - Bohnen . . . 1kg 0,42 0,42 — 0,38 0,87 0,41 0,43
RY » Erbſen b 0,44 0,48 + 0,0 0,40 0,39 0,45 0,48

ea . TE NAER | b 0,57 0,67 — 0,10 55 0,53 0,55 0,49
Gerftengraupen . " 0,49 0,49 — 0,49 0,51 0,58 0,80

Gerſtengrützez . „ 0,52 Da — Gots | Os ; ;
REET ġ 0,58 0,58 — 0,57 0,62 0,56 0,57

*) Bor 1908 wurde der Preig für Butter ohne Unterſcheidung nach Tafels oder Landbutter erhoben.
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Gegenſtände . Menge .

Huuſ
ur⸗ E Eg

ESA a A s TS a "7
Meia , GUm a ji

„ „ ſonſtiger y
Kaffee , ungebrannt AN

mae) GEOM -itia u
ORTE eS ; s
Eſſig , Bier⸗ 1 Lite

4 % Wein⸗ ardini h
WOS weg tn . nadala ym

1909 1908

M M

0,59 0,58
0,44 0,45
0,59 0,59

0,44 0,43
2,50 2,48
2,96 2,90
0,20 0,20
0,12 0,12

0,31 0,30

0,21 0,21

1909 tenerer ( +)

e

oder: billiger (—). . 1900/09 -1890/99
M H M

+ 0,1 0,57 i
— 0,01 0, 44 0,44

— 0,57 0,57
＋ 0,01 0, 42 0,48
＋ 0,02 55 2,85
+ 0,06 3,01 8,38

— 0,20
— 0,12

＋ 0,01 p
— 0,22 0,23

M

0,26

Preisdurchſchnitt für

1880/89 1870/79
AM

0,51
0,61

2,89
3,82

0,41

Tabelle 1. Durchſchnittspreiſe von Getreide , Stroh und Heu in den einzeluen Erhebungs⸗

Erhebungsorte .

Sergegend :

Cite - o ot

ilaingen
pi

URANA e o
WDO at e lppafe e

Radolfzell .. pio aab aNs

Gingen .
Stockach
Überlingen

Donaugegend ;

Meßkirch
Pfullendorf
Villingen

Züdlicher Schwarzwald :
Bonndorf

Mittlerer und nördlicher
Schwarzwald :

Wolfach

Obere Rheinebene :

7ꝗ—. DA
andern

Müllheim E ir

Staufen

Mittlere ai

—

Kehl
Kenzingen

a U a E

Offenburg .
Raſtatt

Antere Rheinebene :
Bruchſal
Durlach

Heidelberg
Karlsruhs „ 6
Mannheim pa

Bantan :
Boxberg
Mosbach
Wertheim .

Weizen

M

22,76
28,06
23,88
21,10
22,97 7
22,69
23,19
23,36

21,84
28,11
20,82

| Spello al g hetig Mije| : Stroh:
erſte

| nim( Roggen | fte Dater
|

torn
po

P ainge
Sonſig .

E || :

A K | AT ASUI A | | cw o| a

ereer aar o od A

RAN
| r F heaga

| — 1656 17,1717,320 — — | 5,76 || 4,84

|2
i

17,00 |
18,42 |16, 83 lo — | — | 419

|
i| 18,28 | | 17,95 | | 18,51 253,60 — f6,68 5,30

| 22,40. 18001 Tr | 17, ooi, — | | 5,47 || 4,45

| 24,87 | 17,18 | tegil ariii — e — I 6,8 | 4,07

| =
ol16, 84 || 15,75 1738 — | 6,00 || 4,39

| 23,80 | | | 16,88 | 17380 | 16,88 he 5t I
aa

| 23,96 16,9418,251746 ( — | 16,98 | 5,07
|

3,38

| | | | |
| |

| 22,73 |
- | LA —

E a 6,03 | 4,12
| 28,63 || 16,82 | 17,10 172,281. —

pi
| - | 4,25

| 22,16 | 16,82 || 17,97 || 18,811) — 116,6 ] — | 6,10

EE E
| |

| 23 . 12 | ES || Z
|

Rad l | || 56
eRe

o ron ypiReneih apr T I p
i

| | i | |

|
E TEES

T D
| ME n | |

| — | 19,86 | 16,16
|

19,46 | | 18,61 | 20,77 | 6,57 | 4,92

fenton eR BRER ber fortan paroh

| 19,50 | 17,40 || 16,97 | 19,85 ) 18,62 || 17,75 J| 6,58 |. 5,02

|
— {17,80 | 17,56 | 18,80 ] — ( 19,15 || 6,20 |. 5,09

| = 17,78 | 16,71 | 17,74 | | 16,75 | 20,24 1| 6,32 | 5117

Er 17,45 | 16,23 | 17,56 - | | 18,33 19,11 6,26 [ 4,77

E aoje Aret | =
i | |

—1¶8, % 17,8

|

| 18,99 ] 17,85 18,46 |i : ;e8: ||. 5,06
— 0 || 16,29 | 15,98 | 1684 || 16,00 || 18,80 | 6,00 {4,38

|| + © || 16,65 || 18,88 | || 18; 76 | | 20,27 | 19,04 | 6,22 | 5,22

— | 17,67 || 47,27 | | 18,„03. — 118,93 || 5,80 | 5,23

217,8 . | 17,64 | 17,B. 19,93 |
— || 5,88 |

| | || |
|| 24,22

||
18,08 | | | 18, so | 18,00 — | — 5,53 || 4/20

22,86 || 17,51 | | 181 3 || 18,23 1| 19,28 | Li J 5,50
|

4715

| 22,33 || 16,98 | | 17,16 | 18,48 | 17,4 6,12 | | 5,17

| 24,26 | | 18,87 | | 19,28 |
|

18,4 8 (| 17,43 | 10,92 1 581 rs

24,09 |
18,15 || 16%5 | 18, 16 | 16,75 | — | | 6,08 | | 4,82

| |
|

|
|

22,75 | 17,76 |l 16,68 | 17,46 pa yea 5,93 | 4,42

23,90 | tT | 18,87 || 17,71 | | 17,27 | 4,76 |} 3,93

| 20,0 | 16,64
|

17,00 || 15,77 1| 17,00
|

17,68 || 6,73 || 4,60
l | "i |l

100

aridenn F

Wieſen⸗

6,4 3

hen

h

6,42
6,69
7,92
6,09
6,77

6,85
5,97

6,30
6,24
6,63

6,64
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1909 1908
1909 teuere ( F ) Preisdurchſchnitt für

Gegenſtände . Menge .
“ ~ pber billiger ( =) 1900/9 1890/9 1880/89 1870/79
M # h # h M

Buchenholz. 1 Ster 12,07 12,18 — 0,o66 Ilisse 10,57 941 . 11,77
Fichten⸗Tannen⸗

Pola N 9,26 9,32 - 0,06 8,64 7,46 6,62 7,36
Forlenholz . i : 9,31 9,47 0,16 8,839 7,4 6,72 7,93

Eichenholz. 4 9,97 9,85 + 012 9,29 8,32 6,96 8,64

eBopi , Größe 1 100 kg. 3,29 8,34 0,05 3,08
I n 3,17 8,21 - 0,04 2,94

Anthjrazittohten i 4,28 4,32 0 , 04 4,17
Brikets, Anthrazit⸗ 3,46 3,46 38,21

n „Steinkolhlen⸗ h 2,91 2,92 —0, 01 2,76
r Srountolwe " 2,12 2,76 O 04 .

Rots. Á 3,30 3,32 -0, 02 3,04

Tabelle 1.orten, nmihen Gebieten und Monaten
Tit

das Jahr 1909 .

100 Kilo
MA

i

Geographiſche Gebiete |
Aun ERI

M eigen Spelz Irig ete Hafer Belit Mijeh- Stroh: Wiefenonate und Jahre . WE

—
korn | frucht Fogger | Sonig. hen

S ＋ M | # f 7y | Tt Eaa ] Tele E A | M M

mas F R
T

＋
r li |i | | ||

Geographiſche Gebiete : || | | | | |EDANE RDEa aa AGATS] $Seegegend 22,88 : | | 23,72 || 17,25 | | : 17 35) ||17,67 | 28,680 116,98 |} 5,84 4,29 6,64
Donaugegend Eost 2ga 22,84 | 16,82| 17,5417,86 ( —

|
16,26 (6,03 d} 4,82 || 6,39

Südlicher Schwarzwald . 23,12 —
|

—
|

—
|

— f — = 5,65 f6,64
Mittlerer und nördlicher |

|
| | | |

Schwarzwald . . | 25,88 |
— 19,86 16 16 | | 19,46 | | 18,61 || 20,77 | 6,571 | | 4,82 fiat83

À
bere Rheinebene 337. 1 19,50 .| 17,61 16,87 18,2817,90 19,06 . 6,34 5,01 I| 7,00

Mittlere „ 22,83 17727 17, 43 | : 17,99 18,5118,6s5,98s5,12 799
Untere i 24,17 23,34 | 17,92 17, 9418,2517,70 16,92 5,81 4,4 || 8,20
Bauland 8,01 pæ % 175 66 (17,35 |: 16,98 | L714 i| 17,68 | | 5,81 |- 4,82

|
6,83

| || | | | |

Monate: | | | | |
|

|
|1 | | | | | |j j| | | | | | I|

Januar . 21,18 20,99
|

17,29 | 17,80 } 16,81 VEZ 64 18,10 5,57 4,52 | 6,72
Februar 21,81 | | 21,73 17, 43 | 17 89 | 16,97 || 17,73 || 18,39 5,66 4,54 6,66
März 22,86 | | 22,96 |

1800 | 18,75 |: 17,97 18,2718,87 5,74 | 4,70 || 6,77
April 28,83 | } 28,82 | 18,34 | EO 1218,61 19,10 19,21½ 5,914,89 || 6,86
Mai 24,88 24,4 18,58 | 18,38 19,o8 [ 19,41 19,46 6,074,08 || 7,05
Jimi . 25,51 I 25,30| | 18,88 |18,„ 67619,54 | 19,55 | | 19,95 | 6,245,17 | 7,63
SUD ei 26,23 26,58 || 18/92 18,80 20,48 [ 19,87 19,88 6,34 5,16 [ 7,61
Auguft . 24,37 24,38 || 17, 49 17,22 19,06 [ 18,77 18,45 6,324,89 | 7,14
September 22,15 | | 16,29 || 17,22 | 18,48: | 18,30 | 5,88) t 4,24 || 7,53

Oktober 22117 || 15,58 || 16,67 || 17,61 || 18,15 || 5,77] | 4,84 || 7,42
November 21,90 | | |

15,72. 16,33 | | 17,85 | 17,38 | }5,99 1| 4,53 || 7,72
Dezember 21,95 . | |

15,45 | 16,23
|

17,68 - 17,83 [ 6a 4,66 | 7,94
| j | | | |l l| Il | |l || ||

Jahre :
|

|| | || |! |
i || i | || ji | l j|

1909 . 28,18 I 17,53 | 17,87 ] 1782 | 18,84 1 18,45 I 5,97 F &,71 || 7,29
1908 . 21,88 |

| 18,54 | 18,74 117,98 || 17,78 } 18,60 | 5,69. - 4,64 || 6,83
1907 . 2119 20,78 18,6318,56 19,06 | 16/86 | 18,54 | 5,854,773 | 6,70
1906 . 19,38 || 18,96 || 16,62 || 17,15 || 17,0 | 15,73 | 16,90 |} 5,31 } 4,25 | 6,81
1905 . 18,86 " || 18,58 | 15,21 || 16,72 |!

15,48
|} 15,29|l 15, 90 F 5,09 3,89 5,80

1904 . 17,86
|

17,56 || 14,60 . || 15,18 | 14,42| 15, 11 || 4,65. [ 3,725,30
1908 ; 17,03 | 10,93 | 14,64 || 15,17 j| 7il 14. 39 4,743,745,42
1902 . 17,27 17,21 || t455 || 15,32 |

KE
y8 | L492 5/50 4,54 6765

1901 ; £7,837: 17,32 || 14,73 | 15,832 || 86 | 14,99 [ 5,88 4,827,30
1900 . 17,1216,91 15,18 | 15,55 8 1522 | 4,20 | 8,44 6,10| | inhaal i | | ||

Durchſchnitt 1900 —1009 19,10 | 18,87 | 16,02 || 16,50 | 5,53 | 16,35 | 5,34 || 4,26 || 6,88
| | if | | |

Kiasi ,
| || || || |

Ee Sak : | | | || l |
September 1908 bis

| | || | | |
81, Juli 1909 23,00 | 22,73 | 18,09 || 18 48 I 17,93 | 18,44 | 18,81 l 5,76 | 4,68 || 6,81

|| | | | | |
OTE E [E a per sogna nf wa
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Gegenſtände . Menge .

Huuſ
ur⸗ E Eg

ESA a A s TS a "7
Meia , GUm a ji

„ „ ſonſtiger y
Kaffee , ungebrannt AN

mae) GEOM -itia u
ORTE eS ; s
Eſſig , Bier⸗ 1 Lite

4 % Wein⸗ ardini h
WOS weg tn . nadala ym

1909 1908

M M

0,59 0,58
0,44 0,45
0,59 0,59

0,44 0,43
2,50 2,48
2,96 2,90
0,20 0,20
0,12 0,12

0,31 0,30

0,21 0,21

1909 tenerer ( +)

e

oder: billiger (—). . 1900/09 -1890/99
M H M

+ 0,1 0,57 i
— 0,01 0, 44 0,44

— 0,57 0,57
＋ 0,01 0, 42 0,48
＋ 0,02 55 2,85
+ 0,06 3,01 8,38

— 0,20
— 0,12

＋ 0,01 p
— 0,22 0,23

M

0,26

Preisdurchſchnitt für

1880/89 1870/79
AM

0,51
0,61

2,89
3,82

0,41

Tabelle 1. Durchſchnittspreiſe von Getreide , Stroh und Heu in den einzeluen Erhebungs⸗

Erhebungsorte .

Sergegend :

Cite - o ot

ilaingen
pi

URANA e o
WDO at e lppafe e

Radolfzell .. pio aab aNs

Gingen .
Stockach
Überlingen

Donaugegend ;

Meßkirch
Pfullendorf
Villingen

Züdlicher Schwarzwald :
Bonndorf

Mittlerer und nördlicher
Schwarzwald :

Wolfach

Obere Rheinebene :

7ꝗ—. DA
andern

Müllheim E ir

Staufen

Mittlere ai

—

Kehl
Kenzingen

a U a E

Offenburg .
Raſtatt

Antere Rheinebene :
Bruchſal
Durlach

Heidelberg
Karlsruhs „ 6
Mannheim pa

Bantan :
Boxberg
Mosbach
Wertheim .

Weizen

M

22,76
28,06
23,88
21,10
22,97 7
22,69
23,19
23,36

21,84
28,11
20,82

| Spello al g hetig Mije| : Stroh:
erſte

| nim( Roggen | fte Dater
|

torn
po

P ainge
Sonſig .

E || :

A K | AT ASUI A | | cw o| a

ereer aar o od A

RAN
| r F heaga

| — 1656 17,1717,320 — — | 5,76 || 4,84

|2
i

17,00 |
18,42 |16, 83 lo — | — | 419

|
i| 18,28 | | 17,95 | | 18,51 253,60 — f6,68 5,30

| 22,40. 18001 Tr | 17, ooi, — | | 5,47 || 4,45

| 24,87 | 17,18 | tegil ariii — e — I 6,8 | 4,07

| =
ol16, 84 || 15,75 1738 — | 6,00 || 4,39

| 23,80 | | | 16,88 | 17380 | 16,88 he 5t I
aa

| 23,96 16,9418,251746 ( — | 16,98 | 5,07
|

3,38

| | | | |
| |

| 22,73 |
- | LA —

E a 6,03 | 4,12
| 28,63 || 16,82 | 17,10 172,281. —

pi
| - | 4,25

| 22,16 | 16,82 || 17,97 || 18,811) — 116,6 ] — | 6,10

EE E
| |

| 23 . 12 | ES || Z
|

Rad l | || 56
eRe

o ron ypiReneih apr T I p
i

| | i | |

|
E TEES

T D
| ME n | |

| — | 19,86 | 16,16
|

19,46 | | 18,61 | 20,77 | 6,57 | 4,92

fenton eR BRER ber fortan paroh

| 19,50 | 17,40 || 16,97 | 19,85 ) 18,62 || 17,75 J| 6,58 |. 5,02

|
— {17,80 | 17,56 | 18,80 ] — ( 19,15 || 6,20 |. 5,09

| = 17,78 | 16,71 | 17,74 | | 16,75 | 20,24 1| 6,32 | 5117

Er 17,45 | 16,23 | 17,56 - | | 18,33 19,11 6,26 [ 4,77

E aoje Aret | =
i | |

—1¶8, % 17,8

|

| 18,99 ] 17,85 18,46 |i : ;e8: ||. 5,06
— 0 || 16,29 | 15,98 | 1684 || 16,00 || 18,80 | 6,00 {4,38

|| + © || 16,65 || 18,88 | || 18; 76 | | 20,27 | 19,04 | 6,22 | 5,22

— | 17,67 || 47,27 | | 18,„03. — 118,93 || 5,80 | 5,23

217,8 . | 17,64 | 17,B. 19,93 |
— || 5,88 |

| | || |
|| 24,22

||
18,08 | | | 18, so | 18,00 — | — 5,53 || 4/20

22,86 || 17,51 | | 181 3 || 18,23 1| 19,28 | Li J 5,50
|

4715

| 22,33 || 16,98 | | 17,16 | 18,48 | 17,4 6,12 | | 5,17

| 24,26 | | 18,87 | | 19,28 |
|

18,4 8 (| 17,43 | 10,92 1 581 rs

24,09 |
18,15 || 16%5 | 18, 16 | 16,75 | — | | 6,08 | | 4,82

| |
|

|
|

22,75 | 17,76 |l 16,68 | 17,46 pa yea 5,93 | 4,42

23,90 | tT | 18,87 || 17,71 | | 17,27 | 4,76 |} 3,93

| 20,0 | 16,64
|

17,00 || 15,77 1| 17,00
|

17,68 || 6,73 || 4,60
l | "i |l

100

aridenn F

Wieſen⸗

6,4 3

hen

h

6,42
6,69
7,92
6,09
6,77

6,85
5,97

6,30
6,24
6,63

6,64
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1909 1908
1909 teuere ( F ) Preisdurchſchnitt für

Gegenſtände . Menge .
“ ~ pber billiger ( =) 1900/9 1890/9 1880/89 1870/79
M # h # h M

Buchenholz. 1 Ster 12,07 12,18 — 0,o66 Ilisse 10,57 941 . 11,77
Fichten⸗Tannen⸗

Pola N 9,26 9,32 - 0,06 8,64 7,46 6,62 7,36
Forlenholz . i : 9,31 9,47 0,16 8,839 7,4 6,72 7,93

Eichenholz. 4 9,97 9,85 + 012 9,29 8,32 6,96 8,64

eBopi , Größe 1 100 kg. 3,29 8,34 0,05 3,08
I n 3,17 8,21 - 0,04 2,94

Anthjrazittohten i 4,28 4,32 0 , 04 4,17
Brikets, Anthrazit⸗ 3,46 3,46 38,21

n „Steinkolhlen⸗ h 2,91 2,92 —0, 01 2,76
r Srountolwe " 2,12 2,76 O 04 .

Rots. Á 3,30 3,32 -0, 02 3,04

Tabelle 1.orten, nmihen Gebieten und Monaten
Tit

das Jahr 1909 .

100 Kilo
MA

i

Geographiſche Gebiete |
Aun ERI

M eigen Spelz Irig ete Hafer Belit Mijeh- Stroh: Wiefenonate und Jahre . WE

—
korn | frucht Fogger | Sonig. hen

S ＋ M | # f 7y | Tt Eaa ] Tele E A | M M

mas F R
T

＋
r li |i | | ||

Geographiſche Gebiete : || | | | | |EDANE RDEa aa AGATS] $Seegegend 22,88 : | | 23,72 || 17,25 | | : 17 35) ||17,67 | 28,680 116,98 |} 5,84 4,29 6,64
Donaugegend Eost 2ga 22,84 | 16,82| 17,5417,86 ( —

|
16,26 (6,03 d} 4,82 || 6,39

Südlicher Schwarzwald . 23,12 —
|

—
|

—
|

— f — = 5,65 f6,64
Mittlerer und nördlicher |

|
| | | |

Schwarzwald . . | 25,88 |
— 19,86 16 16 | | 19,46 | | 18,61 || 20,77 | 6,571 | | 4,82 fiat83

À
bere Rheinebene 337. 1 19,50 .| 17,61 16,87 18,2817,90 19,06 . 6,34 5,01 I| 7,00

Mittlere „ 22,83 17727 17, 43 | : 17,99 18,5118,6s5,98s5,12 799
Untere i 24,17 23,34 | 17,92 17, 9418,2517,70 16,92 5,81 4,4 || 8,20
Bauland 8,01 pæ % 175 66 (17,35 |: 16,98 | L714 i| 17,68 | | 5,81 |- 4,82

|
6,83

| || | | | |

Monate: | | | | |
|

|
|1 | | | | | |j j| | | | | | I|

Januar . 21,18 20,99
|

17,29 | 17,80 } 16,81 VEZ 64 18,10 5,57 4,52 | 6,72
Februar 21,81 | | 21,73 17, 43 | 17 89 | 16,97 || 17,73 || 18,39 5,66 4,54 6,66
März 22,86 | | 22,96 |

1800 | 18,75 |: 17,97 18,2718,87 5,74 | 4,70 || 6,77
April 28,83 | } 28,82 | 18,34 | EO 1218,61 19,10 19,21½ 5,914,89 || 6,86
Mai 24,88 24,4 18,58 | 18,38 19,o8 [ 19,41 19,46 6,074,08 || 7,05
Jimi . 25,51 I 25,30| | 18,88 |18,„ 67619,54 | 19,55 | | 19,95 | 6,245,17 | 7,63
SUD ei 26,23 26,58 || 18/92 18,80 20,48 [ 19,87 19,88 6,34 5,16 [ 7,61
Auguft . 24,37 24,38 || 17, 49 17,22 19,06 [ 18,77 18,45 6,324,89 | 7,14
September 22,15 | | 16,29 || 17,22 | 18,48: | 18,30 | 5,88) t 4,24 || 7,53

Oktober 22117 || 15,58 || 16,67 || 17,61 || 18,15 || 5,77] | 4,84 || 7,42
November 21,90 | | |

15,72. 16,33 | | 17,85 | 17,38 | }5,99 1| 4,53 || 7,72
Dezember 21,95 . | |

15,45 | 16,23
|

17,68 - 17,83 [ 6a 4,66 | 7,94
| j | | | |l l| Il | |l || ||

Jahre :
|

|| | || |! |
i || i | || ji | l j|

1909 . 28,18 I 17,53 | 17,87 ] 1782 | 18,84 1 18,45 I 5,97 F &,71 || 7,29
1908 . 21,88 |

| 18,54 | 18,74 117,98 || 17,78 } 18,60 | 5,69. - 4,64 || 6,83
1907 . 2119 20,78 18,6318,56 19,06 | 16/86 | 18,54 | 5,854,773 | 6,70
1906 . 19,38 || 18,96 || 16,62 || 17,15 || 17,0 | 15,73 | 16,90 |} 5,31 } 4,25 | 6,81
1905 . 18,86 " || 18,58 | 15,21 || 16,72 |!

15,48
|} 15,29|l 15, 90 F 5,09 3,89 5,80

1904 . 17,86
|

17,56 || 14,60 . || 15,18 | 14,42| 15, 11 || 4,65. [ 3,725,30
1908 ; 17,03 | 10,93 | 14,64 || 15,17 j| 7il 14. 39 4,743,745,42
1902 . 17,27 17,21 || t455 || 15,32 |

KE
y8 | L492 5/50 4,54 6765

1901 ; £7,837: 17,32 || 14,73 | 15,832 || 86 | 14,99 [ 5,88 4,827,30
1900 . 17,1216,91 15,18 | 15,55 8 1522 | 4,20 | 8,44 6,10| | inhaal i | | ||

Durchſchnitt 1900 —1009 19,10 | 18,87 | 16,02 || 16,50 | 5,53 | 16,35 | 5,34 || 4,26 || 6,88
| | if | | |

Kiasi ,
| || || || |

Ee Sak : | | | || l |
September 1908 bis

| | || | | |
81, Juli 1909 23,00 | 22,73 | 18,09 || 18 48 I 17,93 | 18,44 | 18,81 l 5,76 | 4,68 || 6,81

|| | | | | |
OTE E [E a per sogna nf wa
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Tabelle 2. Durchſchnittspreiſe

Speck æ | | | Butter .8 pE
peg [ EIEI T | e
S z IEIS ) FA

SSchweine⸗ laa | LS E »
|?

| EE ES 2S

z | EIS ) EIEEE ] S TO | 3
S| EI E E KEAS ELE ko CZela E REIR Ale ja
ZL S | S IE | en

LeS ] 0 S| | |
| y | |

l
s ly

A AA ) MIARAT AZ IZ

| jj | | le
T

f |l f

1,60022 20| 2,20/1,50 || 1,80 7912,20 — 72/16

[Eeal22e 201,4 | 1,86 802,512,18 86/18

1,6802 20 2,27 . 1,01,600 86/2,40/2,20 ] 81 17

1,73/2,28 2, 2801 „601,65 692,312,00 ) 81/16

| 1752,46 2,1811,75 | | 2,01 6002,40 2, 81/182 3 |
| if |

|
| | | lo olia

11,532,001 2,20/1,64 l1, 68 802,5112 78/18

1,60 60 1,80/1,40 | | 1,30 702,40 200 7016

1,60 2,10o2 |1,60 | i, 80 ) 752,402,004 77/16
a ,

[1,7112 12,3 51,5 | 77 81/2,74| 2,06 81120

| | |

1,63 | 2,00 | 2,15 11,621,641: 802,001,80 ] 7 19

160213 | 2,401,680 | 1,67 80/2,8712,20 | 82/18

(1,53200 | 2,00153 | 1,58 62
2,73|2,21

86/20

1,60/2,07 || 2,20/1,60 | 1,80 80/2, 40. 2,1 88120

(169/205 [2,271121 | 189 862 8002,24 921/20

=
A Kilogramm

E | megt Brot | Fleiſch
B — — E. | S | g If |

r
T |

j E Ta a o EER I 0
=] poa

Ciim (S IERE ETB aTa ala È

orte. +4 Sel S | SEITSE | g bE g

AEE S a a
a

~= jRlg | Sorte o ot SS

bi ASAA ( A \ M | MIMMI A

u : | RT

Engen 4,524 40185 | | 27 „0 125,0122, o| 1,60/ 1,60] 1,5 o| 1,79 !

Ronftang . 7,68| 418 | 897 183,131,7 7 H; 70) 1,64(1,39akg zal| 1,91

Radolfzell . 5,45] 44134 | 838130,2] — 1,68 1,640150l 1,791] 37

Stockach 5,89 42185 | 34 8/8238 | 160] 1,55 1,29] 1717/166 |

Überlingen 724| £
38184

| 36,5135 5132,5 ] 166l 1, 55 1,42 1,84 |l „61

Donaugegend :
|

Donaueſchingen | 5,77 36 82| | 386,0 29,3 — 1,60 1,60 1,10 ljal 1 „ 60| |
Meßkirch . 5,40 41 3737 , 3129, 3126,9] 1,60 | 1,60 | 1 , „70 l ,„40 |
Pfullendorf 4,1842136 | 85,5082, 1 29' oli „60 Í; 45| 1,35 ] 1,60 ] i „60!

Billingen 6,34| 45 42 | 32, 3
29, 126,3 |1,„60 1,60| Y42| 170 1. 60

Südl . Schwarzwald :
| |

Bonndorf . 6,18 45536 82,1 30,7 | — | 1,60] 1,60
H

23| 1,80 ] l1 „60|
|

Neuſtadt 6,27 45140 | 32,7 30,7725,0 1,60 ' 60] 00 1,60 l1, 60

St . Blaſien 5,62 45144 | 35,4 £31,8] 28, 0 ERT) 1,59 ] 12⁰ ' 69 f,60 )

Shönau . . . 16,38] 45/87 | 85,3) 32,' 0130,8 160| 1 50| | 1,5511 „70

Shopfheim . . 7,14] 43/36 | | 1 |34,jors || 1,60 ) T60) 1,50] 3
68|

S „71

Mittlerer und
|

oA E S ] |
närdl . Shwarwald : E |

|

Baden . . 6,31| 50 38| 40,3186, also ; 1,80 | 1,70 s37| 1 „8111 410

Gengenbach 7,19140360 — 30, o 30, o| [1,55 1L 51| 1,601, 38

Gernsbach 6,09] 4482 | 32,0 ]26,77h | 1710) 1„60 1 50| 1,60 ) i „60
|

Dherfirh . 6,5014336 | 136; 0/84, 6
1„60| ' 60] 1 20| 1671 , „ 67

Triberg 7,241 47139 20, 6 28, 6 24,„6l i 10| 1,60] , „ 601,80 t „60 |

Waldfirh . 6,29| 44/40 25, 2127,2 26,2 1, „60 1. 52| — | 1 601 , 52

Wolfach 5,94] 42184 308 29 ' 228" ol
|

1560| iaol 1,87] Leoll,53 |

Obere Rheinebene: || | |

Breiſach 6,06] 46/38 | 32,0/82,0 28, | 1 „67 — [129 1,69/1 80|
Freiburg 6,14] 48/40

|
33,0 | 33, ol 280| t 60 1,52 1,40 f18) {„75

zörrach . 7,7214444 —d | 34; 9 32, o| 1,60 ] 15 ol.1,36)1,1,76 179
Mülheim . 5,63| 40186 | | 80,11 30,1 30, 1| 1,60 ) „ „60( — 1,20 1,70

Säckingen 6,26| 89/133 || 31,6/29,226,8 1,60 1,0 — 1,80 ( 174
Staufen 6,54| 40/26 I| 80,6129,6/26,0| | 1 os| 1,1,60 | 1,40 ] Ý, 70/1,76

Waldshut . 6,32] 44/40 || 35 338, 3/30,3|1, 58 | ' 581,301 , 18| 1,78
Mittl . Byeinebene: ea | | Po
Achern . 6,55| 44/36 | | 028,0 1,80 | 1,60 | 1,28 ] 1,71/1,70

Bühl . 7,381 40182 | | 35,0/38 rol — |
1,72 | 1,72| 1,20| 1,80/1,8

Emmendingen 5,81| 42/8 209, 4| 27, — 1,60 1,56 ] —
| 1,71/1,68

Ettenheim . . . | 6,06] 38/31 | |
28, 912877„1| —| 1,60 ] 1,60) — | 1,69/1,58

Kehl 7,26428 182 60½275726,01,331,62 1,62 ,82 ( ,82

Kenzingen . — | 4086 | — 27,0 — 1,62 1,62 1,600 1,72 ( 172

Qahri , ori 7,39| 43/86 |81 , 2128, 127,3 1,68 | 1,60 | ; 54| : 1,68 | 1,63

Offenburg . 6,90| 41/88 || — 130,71| — | | 1,72 | 1,58 1,43 ) 1,68 | 1,59

Raftatt . 5,80 42188] | 34,5 (30,8 | 29 s| 1,52 ] „52. — 1,781,73

Uẽnkere Rheinebene: |
| EE CTIAS

Bruchſal 5,71 37132!187,83 3 1,68| 1,621. 1, 22| 1,80
j

,80

Durlach 6,37| 42/35 | | 37. 9)3170 20, o| 1,68 1„53| 1,20) , „6911,80

Ettlingen .- 6,44| 88/82 | | 87, 5128, 820,0 ' 68] 1,58}. — | 1,10154
Heidelberg 7,021 4440 | 83,0180,0 | — | 1,68 ] 1,60/ . 1,32 | 180 E „80

Karlsruhe 6,27| 46140 | 46,0133, 929,6 1 .64(1, 56| 1 10| 174160 |
Mannheim 8,64] 50/43 33,302 ' 4 280 i 75 i; 57 , 26| 1,80/1,52

Schwetzingen 6,20] 40/80 | | 27 ,0/27,0/25,0 1,61 ' 61 f 29 | 179 1,80

Philippsburg 4,821 86134 | | 83,0126,0| — — 1,47 ý;ĝ
0|

' 721 -

Weinheim . 7,01| 37/34 | | 81,2 26,0| — | | 1,60 $„60| i „291,77 ( 171

Wiesloch 5,991 40/33 | | 29,1127 0025,01,72 1,60 —1,77,71
—

Beim Einkauf von mindeſtens 1500 kg.

rA — — Mia aa ES A kA

|
| |

jand

„ 882,25 | | 2,21 1 ,83 ||1 ,99/119/2,88 | 2,54 | 92122

„ 652,0 2!0801,65 1,80) 80| — (233| 90/20

„5811,99 | 2 iell , 81 | 200 Ak 7812, 60| 97120

„6012,40 2,401,69 2,00 932,5012, 32| 91/20

,16| 2,42
|
2,42/1,75| | 1,82)

B0 263/2 46| 80 | 18

í 27 l , 11 | L94) 8012 , 85119

301,80 1,555 90 —
2,08

77120
A

l 672,20 2, 181,98 || 1,82/101/2,5912,87 | 87118

.802,06 | | 3111, 46 | | 1,70/100/2,79 | 2,84 | 84122

' 722, 20 [2 20/164 | 161] 87/2,62/2,421105120
1,7802,252 , 251,

boo1, 80| 802,7812,„23| 98/20

168/2, o8 | 2001,58 | 1 62 ]
68

2,6112, 32| 95120

17812140 || 2, soli?76o 8181 | — 12,204 89/18

1768 %4235fl ss | 1, 58|
80/241|2,08

90120

| || |
7002,4 2,40 lso l22 00120 2e8012,253| 94/20

722,20 2,20 1,12 | 2 ' golt00| —
253

97/20

aie 00 | /2, 23154 | 1,67) 80| — 12,832187120

6512,00 | 2051, 601 88| y . 35 78/15

tii62,20 || 2,40]| irl 81| : 8812,7712,52 / 97119

1212, 60| 200/163 | ; 731 80| — 12,47] 69 18

16812, 2012 : 20 | 1,50 |1; 92/120 2,79 | 2,42 | 84 | 20

„752,37 2,371 , 75
| 188] 75 2,80] 2,40 92420

,69 | 2,01 | s2,0111 , 69)
| 1,911 80/2,80/2,52 961/20

| | | I|

1,802,900 lo, 00) l „80| | 2, 00 10002 9012, 66| 82/20

17:3| g„ o32,401,80 2,00 110022,8212,60 94 20

. 742,02 | 2,0211B01, 'asl| 8012,66 96120

' 79/1 . 94| 1,941,790| | ] ,90| 120]282/230] 82/22

1,63 2 , 122 , 24 i 76) | 1351122, 76| 2,45 79/20
17411,89 2001,"34| 6111028023 ] 75122

169/200 | | 200/171 | ' 86131/8,00 | 2,421 88/20

1701 , 901 ,90 i 10| | 2,0 702 60| 2,40 | 72 10

1,74 25,00 | | 205 i 18 |1"821120128712, 71 100120

Li661, ' ia | 193 1,68 | . 91) 80/2/8112,60 ] 8520

E

PA

AAAA

WAA
co
Co

A
co

A
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DoNoch: Tabelle Noch: Durchſchnittspreiſe von Lebensmitteln und Brennmaterial in den einzelnen

1 Kilogramm

Erhebungs⸗ Mehl Brot Fleiſch Speck | sip s | Butter | 8 pE

1 — | — = - À | - S i & |j 5) o
orte

Hia Ee T l
[ edmweimel |

|
EAEI T | |

Giai
LE

ETETE LS ] a ) al el ELB E ELE S a ESI Sa Ead Eg

Gebiete, >p Ao Sl e EE EA E AESi e TE S EEIEIE Eg v Z
= Eaa E ESI S | ) E E pE a Ea Eg LE FRISII S IE lol

Monate S fz Sl £ | S S FIETS | gal I B | T

und Jahre .
~=

REI Sorte | | | EATR |
|

9
e | |

M VPHP MSASA MEMVMN ANM , MIMPI M AIA

finenkardiya. Eo
ME E r

Bretten . 5,44 ( 36 —30,025,0 —1,41,601,51 1,681,54 1,652,13 Bin 1,64 | | 1,84 70/2,71/2,62f 89/17

Eppinger . —. . 14,11446138 | : —122,0 ) = I — | 1,521 =—| 1,60] == 1681,90 | | 1,901180 | | 1,80/100/2,8212,29}. 80/16

Neckarbiſchofsh . 5,06ſ 40 . 3432,0 30, 028,01,89 ) 1,58 1,20 ) 1,78 | 1,64 1,472,142,14 1„67 IEZ 742,72 ( 2,30 90ʃ14

Pforzheim . f 6,89 } 46142 |$
|

1 , ' es| ] 60 — 1,68 ( 1,4s1,182,10 2,22 17 3 || 1,811) 90) z 800251 84 | 20

Sinsheim . . 5,243830 — | 28, oloi 1, 59 — 172 — | | 1,64/2,00 | 2,00/1,64 | | 1,80 79 2721228 79/16

Bauland: E P T

Adelsheim 36/24 25;020,0'20,0| — — 1,50/1,501,60/1,80 ( 1,90 %1,40 1,80) 802 402,40 } 81/15

Boxberg 40 ( 3132,229,1 — — 1,54 — | 1,60 ] — | 1,60/1 ; 93 || 1,93/1,60 | 1,82] 84| — l2
2,06] 72/15

Mosbach 433831,1/26,3 ( — — 1,58 17,66½2,28 2,28 2,00 2,0010002,84 2,56 79/18

Tauberbiſchofsh . 3829 — 28,0 ( — — | 1,52 1,561588 1,8801,56 185l $802,41| 1,98 7416

Wertheim . 86/27 | 35,0/30,0) — | — |
1,53 1,60/2,20 | 2,20/2,00 || 1,74) 972,442,174 7415

Odenwald : A e | | Ie
lod [BERTE

Buem . .— . f4,53440132180,0/25,0 ] — 1,60 )1 [L40 1,63200 | | 1,60/1,40 | zaol 802,3512

Eberbach . | 6,04f41131129,2/26,9/26,9 / 1,60] 1 1,58 | | 1,6 112,00 | | 2,00/1,59 | 2,00 ] 80/2,

Walldürn . . 5,16423125,/½25,622,8 |, 48| 1,48 | L13 1,60/1,21
| 1,66/2,01 | | 1,98/1,60 | | 1,84 1082,24

Grograyhiſche | | | peoi S 0MOS IR ed

Gebiete : | | e | Ei

Seegegend 46,16 41/35 34,330,7 29,2 ad 1,60) 1,42| 1,79/1,64
||

1,72/2,28 | | 2,261,684
|

1,781 75

Donaugegend . f5,57/4187 35,3/80,0/27,4 Ł,60| 1,56 | 1,29! 1,68] l; 55 | 1,61 2,052,11 1,561,64 77

Sid . Shwarzwald | 6,32 }4589134,0/32,0/27,9 | 1,60| 1,58 1,28 1,65| l ,
+64 :6 112,05 | 2,201,611 1,67 78/2

Mittlerer u. noͤrdl.
Schwarzwald . 6,514436 32,2 30,5½28,9 1,671ù601,44 1,6801,571,69 2,182,2601751,1 892,58 2,39

Obere Rheinebene . 6,38l433732,1/31,728,7 1,6 1,56 1,341,74/1,76 1,722,223 | 2,281,671 1,11 85 2, 642 2,
Mittlere „ . $ ; 6444186 132,3 28,8/26,4 | 1,68 | 1,60 ] 1,45 1,73/1,69 | 1,71/2,22 | 2,2111563 | ial

90 2,79] 2,„45 8819

Untere 6,43441135134,6 29,0126,1 £,67 | 1,57| 1,24 ] 1,76/1,70 : 1,72 | 1,98 | 2,05175 |
ó

Pfinz⸗ u. Ktaichgau 5,47413532,227,428,01,741,57 1,36 ( 1,681,551,632,052,05 1,70

Bauland : ... 5,581 39130 | 30,826,8/20,0 ] . — |1,50 ] 1,18 ] 1,58 | 1,46 : | 1,60/2,02 | | 2,04171 ||

Odenwald . 5,244131½8 , 25,824, % 1,56 1,53 | 1,12 1,58/1,40| | 1,63/2,00 | 1,86/1,5 :
|i

Monate : kalaisa Pila ] beesi ire pang
Januar , . —. . 5,64 4135132,6/28,6/26,6 | 1,64| 1,581 1,30 ) 1,671,611 1,642,111 | 2,121,064
Februar . . . $5,68 41/35 135 „ 626 , 1,641,57 1,30 J,681,621,642,102,18 1,65 ||

März 5,8641 ( 35 726,5 1,64 1,57/ 1,28 1,69/1,611,6/,112,1301,65
Moril oa Eor E kE 41185| $

26,8 1,64| 1,57 | 1,29/ : 1,69/1,62 || 1,85 | ; 10| 2,12/1,65 |
Mai . 46,08 [ 4133 32,8 29,1 27,2 1,651,571,3101,7101,68 1,64/2 , 2,121,64

Juni . 4621 42135 83, 129,627,9 1,65] 1,56] 1,31. 1,72/1,63 | 1,64 . 2, %082,13 ( 1,64
Juli . 6,5043 ( 3633 , 30, . 28,3 1,65| 1,57 ] 1,31/ : 1,12/1,84 || 1,66/2,09 2, 131,64

Auguſt . 6,43 43 365 33, 5
5130, 1128,21 1,65 1,57 | 1,321 1,20 | 1,64 | 1,10 . 2,11 | | 2,1311,68 || i

Geptember . . | 6,3843135 3355130,1/28,1 1,65| 1,57| 1,31 . 1,701,865 1,121212 ||2,g1 ll , 7011,83 87do's 2,374 88/19

Oktober . . 6,16ſ 4235 33,3 30,028,0 1,66 1,87 ] 1,32/1,10 | 1,65 || 1,132,214 | | 2,17 ]1571 | 1,85 ) 8712,65/2,39 } 90/19

November . . $6,3 42/35 33,3/30,0 28,4) 1,65] 1,58 | 1,32/ : 1,71 | 1,64 | 1,13214 .
|| 2,18(171 | . 1,86| | 872,652,88 } 97 ] 19

Dezember .. . 16,52 42/85 | 83,3 299,927,9 - 1,65 1,57| 1,38| : 1,10/1,65 | 1,14/2,15 | 2,19(1,78 | 1,88| | 88 Zos 2,45 [ 101l19

Jahre: 1)
| kee lea alier dr oee oaae deg oke

okoa
e SMi-

1909 E 4235|! 32,9/29,5| 27,5]| 1,65| 1,57 | Ł,82 1,70 | 1,63
|

1,68/2,11 | Ais a i1,81 ) 872,642,314 84/19

1908 . . . | 5,90] 4135 | 32,6/28,7/26,7 | 1,64| 1,57 | 1,30| 1,68/1,63 | | 1,57 | 2,04 | | 2,09 e 1,76) 862,622,28] 80/18

1907 . . . }6,48 }39/32 30,4 26,624 ,4t 66| 1,60 } 1,8 11,701,863 | | 1,57/2,10 | 2,15 | 1,58 | | 4,821 80118

1906 . . . 5,39ſ3831 | 29, 8 25,5 . 23,6 1,62 1,55 1,29/1,9/1,59 182,142,20 1,60 1,87 i 78/18

1905 5,8348729 ] 20, 4 251 28,41,54 1,47| 1,22 | 1,58/ },50 || 1,541,968 |}2,02 175 1,71077 ] 2,20 f76ʃ17

1904 . . 5,91 37129| |28,9/24,6 2
23,0 t,49 | 1,43 ] 1,18] aalas | Lart orl i 9701,451,68077 2,10 [ 717

1903 . . . 5,51 37129 | 28,9 24,5 23,1 1,461,39 117| 151,41 || 1,451197 | 2051,51 14 77 2,22 71ʃ17

1902 . . . 5,02 ( 87ʃ30 129,1 247235 tł,43/ 1,36 ] 1,12/1,48/1,37 || 1,48/1,97 | 2765 5101,780 . [ 2,14 70ʃ17

1901 . p414 38/30 | 1290 24,9 23,5 1,42 1,34 | 1,11 1,43/1,83111,39/1,87 | | 1,951,41 1,60] © | 210 70/17

1900 . . . $4,68 38130 28924,823,7 1, £1| 1,34 ] bal 14301,33 1,351,30 1,941,40 1,57) sii ) 2,04 {i 6947||

Durchſchnitt k
l| | |

|
| | | la |

1900 —1909 . }5,61 | 3] 30,0/25,9/24,2 1,33 ] 1,46 ]£ 211 , 571401,51 ( 1 , 2,5,561,220 810 2,26 1 75/47

j 1) Erntejahr vom 1. eptember 1908 big 30, Juni 1909: 5,81 M '3) Wor 1908 murde der Preig für Butter ohne Unterſcheidung nach
3838
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46150176 56

Kg18048160 ! 59
| paiaraiy

40| :304060] 440| —
(424s

66!|

60

561 - 40 60146 2
į 60| 42; 60/40 ]2

50; 40| 50140
64| 40/72148
60 40 | 60/48

gorte | |
| —| | 8060 |

8 3,30
9 iolg 9 |
2,4002,80 20/10

E a) |

2,80/8,20 20/10

402 66
20/4 ¿00

2

20021

2424
2|

44| —| —| i54] 42 4240 ] 2,4012,40 | 20f1226/22

500600 —65/40 60 5002,o82,49 ( 22ʃ10/30022
44 5140| 60 |—| 801 691 40 | 581481 ' 288 ' s5

| 2211213024
10/3al |; I 50f —f 60) 40 | 60/50] 2,04 3,36 | 20120/3020

| | | | | | f
| E RR i| |

40/42/49 ]43) | 64| 39) solaola, 553,20| 20/122 26/2238
89 10): | 60| 36 | 60 38 60462,412,72 201

n | 5815515743/ 57/46]2,1 812,49 2¹ʃ1| KOTIS A |
papo ahai taar |

1)150/60 ] 50 :
50| 65 |

591 5I 64441 2,5118,00 | | 20 15/8112
4557/46 ] 2,37281 20/1431 ]

5 55 40| 2,41/2,88 2¹ 14182

| 481 47168 55/38] 2,471298 | 2014/33/22
511 62 68| 62 58/442, 1a/2,6 1 | 21/15/3121

|
50 54 |58| 59| 40| 6143 | 2,60/3,10 | 2012/33/20
521 561583 6244 | 2,6413,06 20110/27120

a i| H | tie51 53l 68 60 44 2,660 3,12 201 9/80/22

49] 55 80| , 62| 0 2,6418,06| | 21118/28122
43/57] 46 60l: 2362,80 20/11/2922

436%
49

13160] 49.5
44160 50| ?
£41591 505

— r ~= © 3
124 967 4053

a a 69] 491 53

41140 | 49| 52

389/50]49| 53
37138] 49| 491 53
37/89491 43 59

806 940 49
6/38/5048

3639 048

38 4005549,55K8

T oder Landbutter erhoben.
J.

|

521:58 59 44 o[ 58/58/45
5857 45 |56
56 561| 44 | 57
| 57 56| 431
I| 561 571 48) 58 12) 2, all

56| 5742 | 5741| 2648,12 | | 2114 |

57 43 56( 41 2,68/3,14 |
| 57 148 ] 56. 4102,67/8,14 |

57 f [ #459 412,85 WIERA sA

| [a :3) 3) |
1571 57 44l 57| 42253] 3,01 | 20/12

59| 44|
591 4i

ODO

) Durchſchnitt 1909- 1909 .

~ a A W

Cchebungsorten, ergraphiſchen“
Gebieten und Monaten für das akalit909 . Noh : Tabele 2.

Teu ne anans S AOO Anan — — e 7

j:
1 Kilogramm a .

1 Liter 1 Ster 100 Kilogramm! )
E || Reig Kaffee Eſſig Brennholz Kohlen
| 3 | ohif Nuß⸗ Brikets |[ E | Hii RR |
S E bels E Md Sg ged ahe l e |
g | OJ ISD ] S e E o8 S kSIssEsl S |

E² | | J2 Q Š OS 5 I. PIII HURITA R @

| 8 R | |
{

| & E VERE

siai |
| ! - a

R PIHA iga ERA A M ANM ( Mlt A lAl A
IAR

f

13,5010,19/10,17 9,332,95½2,95 4,39 2,972,822,402,61
14,00 ( 13,0012,00011,00 8,29/3,294,19 , — 2,60 — 3,00
13, 15| 9,00! 9,00 | 11,75 |.8,00 8,00. 4,003,40 2,40 2,60 „ 20
14,5011,00 ( — — 413,00 — 4,343,47 2,502,578,28
12,00 — 9,00 — $2,723) —| 4,40 ) = | — 2,003,10

j | |
|

18,98/10,44/10,19 / 8,75 | 8,00 — | | ; 50| 2,90; 2402,40
ROTI , PUNET S A ,— — nial ANS Oh daa erah 2,20

12,46 | 11,52/11,52/11,01 | 3,00/8,00 | 4,02 4,00 3,002,90 2,80
14,13 1t,00/12,75 | 3,04298 1 4,39) — | 2,67 8,81

10,79/ 8,50 8,50 8,00 P3,003,004,10 — | 2,19 3,40

| |

11,00} 9,50/t0 ; 00/t0 ; 00 {| 2,802,85 |

10,98 8,18] 8,1810,00 02,8

12,00 6,88) 6,88 | 8,88 2

| |

12,20/10,02 | 9,93 ! 10,10 {3,95 8,77 |

11,054 8,27) 7,60/10,35 | 3,548,98 |
9,650 7,45 6,580 7,06 3,96/3,54

11,382 768 ! 9,87 18,243 . 30| 4,351 3,5t | 2,98 2,86 | | 3,44

11,33} 9,3 ) 9,24 8,86 [3,72 8,45 | 4568,80 8,348,111 | 8,45

}Ł1,77/ 9,21 9,061: 9,85 13,21/8 ; 07 4,22183,6060 2,962,862 | | 3,12
13,60/10,44 10,70/10,88 | 2,962,872 ||.4 2,42

13,55/10,80/10,04 10,69 4s

14,09110,15 10,30/10,13 4

11,833] 8/10) 8,835 - 9,863 4

12,12 . 9,29]: 9,38h : 9,80
12,16( 9,25] 9,32

ör c 9 769,25 9,34 k 2
9,81 9,77

9,86
9,92

926 )0
9,29| 10; 03
9,29110,0383
9,33/10,05
9,33010,04
9,34 ( 10,04

) Beim Einkauf von mindeſtens 1500 kg.

. 97 | 8,2913,17 || 4,28 8,46 | 2,91/2,72| | ; Pe9,85 3,34 . 3,214,9208,46 2,922,76

9,593,2003,03 | 4,21 3, 17| 2,77
9,30 18,02 |4

ae
9,05 3,00

3

82) 8,95 [ 2,892
864! 8,951284
878/9 ro n iil
8,99 9,2170 ol

8,33} 5,98 ; s dlar AE» š |
8) 18) 8) is . 13) EN

8,80) 9,29 F8,08/2,94 | 4,17 8,21/2,76 ] ~ 3,04
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5. Sterblichkeits⸗ und Krankheitsverhältniſſe im IV . Vierteljahr 1909 .

Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte ſind im IV . Vierteljahr des Jahres 1909

im Großherzogtum 8864 Perſonen geſtorben , 147 weniger als im III . Quartal 1909 und 297

weniger als im gleichen Vierteljahr des Vorjahrs . Außerdem ſind 432 totgeborene Kinder ins

Sterberegiſter eingetragen worden . Von den 8864 Geſtorbenen waren 2686 (d. ſ. 30,3/8 ) unter

1 Jahr , 887 ( 10,0 %) —15 Jahre alt . Unter den Todesurſachen ſtanden an erſter Stelle

Verdauungsſtörungen von Kindern unter 1 Jahr und Lungen⸗ und Kehlkopfſchwindſucht ; erſterer

erlagen im IV . Vierteljahr 1089 ( gegen 1844 im III . Vierteljahr und 1102 im gleichen Vierteljahr

des Vorjahrs ) , letzterer 754 ( gegen 822 bezw. 790 ) Perſonen . An Maſern ſtarben 135 ( 75

bezw. 20) , an Keuchhuſten 81 ( 96 bezw. 137 ) , an Rachendiphtherie 73 ( 46 bezw. 75 ) , an Schar⸗

lach 51 ( 32 bezw. 54) , an Kehlkopfkrupp 36 ( 13 bezw. 40 ) , an Puerperalfieber 22 ( 17 bezw. 24) ,

an Typhus 18 ( 25 bezw. 22) , an Influenza 11 ( 3 bezw. 17) und an Ruhr 0 ( 2 bezw. 0) Perſonen .

Auf die 39 Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern , deren Volkszahl

der Geſamtbevölkerung des Landes ausmacht , entfielen im Berichtsviertelſahr 3268 Todes

fälle , 282 weniger als im vorhergehenden Vierteljahr und 10 mehr als im gleichen Zeitraum des

Vorjahrs ; totgeborene Kinder waren hier 178 zu verzeichnen . Von den Geſtorbenen waren 958

(d. ſ. 29,3/½ ) unter 1 Jahr und 363 ( 11,1 ° ) —15 Jahre alt . An erfter Stee unter den

Todesurſachen ſtanden auch hier Verdauungsſtörungen und Lungenſchwindſucht mit 361 bezw.

331 Fällen , gegenüber 769 bezw. 328 im vorhergehenden Quartal und 358 bezw. 298 gegen⸗

über dem gleichen Vierteljahr des Vorjahrs . Es folgen dann Maſern mit 42 , Scharlach mit 31 ,

Rachendiphtherie mit 30 , Keuchhuſten mit 19 , Typhus mit 12 , Kehlkopfkrupp und Puerperalfieber
mit je 8, Influenza mit 5 Fällen ; an Ruhr war kein Sterbfall zu verzeichnen .

An anzeigepflichtigen Krankheiten erkrankten im IV . Vierteljahr 2172 Perſonen ,

und zwar 929 an Rachendiphtherie , 758 an Scharlach , 140 an Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht ,

129 an Kehlkopfkrupp und je 108 an Typhus und Puerperalfieber . Gegenüber dem vorherge

gangenen Vierteljahr bedeutet dies bei Scharlach einen Rückgang um 31 , Lungen⸗ und Kehlkopf⸗

ſchwindſucht um 32 , Typhus um 59 Fälle , dagegen eine Zunahme der Rachendiphtherie um 328 ,

des Kehlkopfkrupps um 90 und des Puerperalfiebers um 10 Fälle . Ein Vergleich mit dem

IV . Bierteljahr 1908 ergibt , daß diesmal Scharlach mit 319 , Kehlkopfkrupp mit 38 , Typhus mit 14 ,

Puerperalfieber mit 11 Fällen ſchwächer, dagegen Rachendiphtherie mit 39 und Lungen - und

Kehlkopfſchwindſucht mit 10 Fällen ſtärker aufgetreten ſind .

Auf die Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern entfielen insgeſamt 861 anzeigepflichtige

Erkrankungsfälle , während im III . Vierteljahr 838 und im gleichen Zeitabſchnitt des Vorjahrs

1096 Fälle zur Anzeige gelangten . Die an erſter Stelle ſtehenden Infektionskrankheiten Scharlach

und Rachendiphtherie mit 359 bezw. 322 Fällen zeigen gegenüber dem vorhergehenden Vierteljahr

bezüglich erſterer eine Abnahme von 51 Fällen , bezüglich letzterer eine Zunahme von 77 Fällen ,

gegenüber dem gleichen Vierteljahr im Vorjahr eine Abnahme von 149 bezw. 49 Fällen . An

Lungen⸗ und Kehlkopfſchwindſucht wurden 69 , an Typhus 57, an Kehlkopfkrupp 29 und an

Puerperalfieber 25 Fälle gemeldet .

6 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Februar 1910 .

Bei andauernd günſtiger Witterung , die auch im abgelaufenen Berichtsmonat das Arbeiten

im Freien und namentlich die Förderung von Neu - und Umbauten geftattete , hat die allgemeine

Lage des Arbeitsmarkts ſich weiterhin gehoben . Die Geſchäftstätigkeit bei den badiſchen Arbeit -

nachweiſen war infolgedeſſen eine ziemlich lebhafte und hat ſich weſentlich beſſer geſtaltet als im

Februar des Vorjahrs . In der männlichen Abteilung waren 859 offene Stellen mehr gemeldet

und es konnten 820 Stellen mehr beſetzt werden als im Februar 1909 . Auch der Vergleich mit

dem Vormonat ( Januar ds . Js . ) fällt günſtig aus ; es waren 212 offene Stellen mehr gemeldet und

es hielt ſich die Zahl der Einſtellungen faſt genau auf der Höhe des Vormonats , während die

Zahl der Arbeitſuchenden , wenn auch noch nicht ſehr erheblich ( um 340 ) , zurückgegangen iſt . In

der weiblichen Abteilung hat die Benutzung der Anſtalten ſowohl ſeitens der Herrſchaften als auh

der Dienſtboten uſw . einen weiteren erfreulichen Aufſchwung genommen . Verglichen mit dem

Januar ds . Is . und mit dem Februar des Vorjahrs hat die Zahl der offenen Stellen um 676

bezw. 339 , die der Arbeitſuchenden um 387 bezw. 1133 und diejenigen der erfolgten Vermittelungen

um 58 bezw. 328 zugenommen .
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Im einzelnen verlautet zur Geſchäftslage folgendes :

a) Männliche Abteilung .

Das Baugewerbe zieht mancherorts ſchon an und erfordert da wmd Dort geeignete Arbeits -

kräfte . So fanden in Baden⸗Baden beſonders Schloſſer und Schreiner hinreichend Beſchäftigung .

Auch in Freiburg und Pforzheim ſteigerte ſich der Bedarf an Schreinern ; ebenſo war in Karlsruhe

die Holzinduſtrie etwas beſſer beſchäftigt . Im Bekleidungsgewerbe ( Schneider und Schuhmacher )

iſt der Geſchäftsgang faſt allenthalben gut und es trat Hie und da ſogar Mangel an tüchtigen

Arbeitern ein , ſo in Freibürg , Karlsruhe , Lörrach , Mannheim , Pforzheim und Waldshut . Auch

für Landwirtſchaft und Gärtnerei waren Arbeitskräfte etwas mehr begehrt , doch konnte im allge⸗

meinen der Bedarf gedeckt werden . In der Pforzheimer Goldwaren⸗Induſtrie war der Geſchäfts⸗

gang erfreulicherweiſe ziemlich ſtark belebt ; es konnten insgeſamt 577 Arbeitſuchenden Stellen

vermittelt werden . Wie im Vormonat ſo war auch im Februar hier ſehr rege Nachfrage nach

Bleiſtift⸗ und Doſenmachern , Goldſchmieden auf montierte Ware und Faſſern . — In den übrigen

Berufen , namentlich der Metallverarbeitung , der Maſchineninduſtrie , der Induſtrie der Nahrungs —

und Genußmittel und im übrigen Baugewerbe war die Geſchäftslage noch ziemlich ruhig , und iſt

ein Überangebot von Arbeitskräften feſtzuſtellen . In Baden - Baden war hauptſächlich groß die

Zahl der Stellenſuchenden Hausburſchen , die alle in Hotels unterkommen möchten . — Durch die

Lohnbewegung im Bauhandwerk ruht das Baugewerbe in Heidelberg faſt vollſtändig , ſo daß hier

faſt gar keine Bauhandwerker und Bauhilfsarbeiter untergebracht werden konnten . In Karlsruhe

wurde durch die Beendigung der ſtädtiſchen Notſtandsarbeiten eine große Zahl ungelernter Arbeiter

verfügbar . Pforzheim hatte auch im Berichtsmonat keine Notſtandsarbeiten eingerichtet , da ſtets

Arbeitsgelegenheit ( für Erdarbeiter , Bautaglöhner uſw. ) vorhanden war . — Die Frequenz der
Naturverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut ift von 3276 im Januar auf 2768 im Februar

zurückgegangen.
Die Lehrſtellenvermittelung wurde hauptſächlich in Freiburg ſehr ſtark , ſowohl von Lehr⸗

herren als von Lehrlingen , in Anſpruch genommen .

b ) Weibliche Abteilung .

Die Vermittelung ging , wie oben ſchon erwähnt , ſehr flott von ſtatten . Trotz erhöhten

Angebots fehlte es an landwirtſchaftlichen und häuslichen Dienſtboten ſowie an Wirtſchaftsperſonal

in Waldshut , an häuslichen Dienſtboten in Karlsruhe und Pforzheim . In letzterer Stadt waren

für die Schmuckwaren⸗Induſtrie Emailleuſen , Kettenmacherinnen , Poliſſeuſen uſw . immer noch

geſucht . Auch Freiburg hatte einen ſtark vermehrten Bedarf an Fabrikarbeiterinnen , dem nur

wenig Arbeitſuchende gegenüberſtanden .

Im ganzen betrug bei den 17 badiſchen Verbandsanſtalten im Februar 1910 die Zahl der

Männl . Weibl . Zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 6107 | 4935 | 11042

Arbeitjuhenden . Ti ffer hegy roec 22 174 |: W089 | 20 863

eingeſtellten Perſonen (vermittelten Stelen ) . 8891 | 2027 || 5918 :

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 3683 ,

bezw. 95,0 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 17,8

bezw. 43,2 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 63 , bezw. 41/1 durch die Verbandsanſtalten beſetzt .

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweis⸗Einrichtungen von 4 Bäcker - Innungen ( Freiburg ,

Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 3 Metzger - Innungen ( Freiburg , Heidelberg und Mannheim ) ,
4 Barbier⸗, Friſeur - und Perückenmacher - Innungen ( Baden⸗Baden, Heidelberg , Karlsruhe und

Mannheim) , 1 Wirte⸗Innung ( Mannheim ) ſowie durch den niht gum Verband gehörigen Arbeits -

nachweis der Stadt Raſtatt im ganzen für männliches Perſonal gemeldet : 284 offene Stellen ,
651 Arbeitſuchende und 227 beſetzte Stellen .

Die Stellenvermittelungs - Einrichtungen für weibliche Perſonen von 19 gemeinnützigen und

Wohltätigkeits⸗Anſtalten ( iin Baden , 1 in Bruchſal , 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg , 6 in

Karlsruhe , 1 in Konſtanz und 6 in Mannheim ) verzeichneten im Februar 1910 insgeſamt 2415

offene Stellen , 1694 Arbeitſuchende und 815 Stellenbeſetzungen .
Von 27 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz (Naturalverpflegungsſtationen ) , bei denen im

Februar 12 848 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 354 offene Stellen vorgemerkt ,
davon konnten 304 beſetzt werden . Bei 3 Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut
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( ohne bie Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung beſorgen , waren im Februar

24 offene Stellen angemeldet , von denen 21 beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Februar 1910 bei einer Dienſtſtelle 10 Arbeiter für Bahnunterhaltungs⸗ und Ablösdienſt geſucht ,

während ſich bei 26 Dienſtſtellen insgeſamt 850 Arbeitſuchende vormerken ließen , von denen 63

vorausſichtlich bereit waren , nach auswärts zu gehen .

Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachmeisauſtalten im Februar 1910 .

| Ra f. 10 Eingeſtellte Perſonen Auf 100 verlangte

| Zahl der [yuyak 1 eE e) Arbeitskräfte tamen

| i rD .| AtA )
(vermittelte Stellen ) | Arbeitſuchende

| 9 a k daz, I | baz. kräf EEEE E im gleichen

|
Saits :

Pirpena | vumter| Arbeits . | varter| Ahn über - her? labials | g 2 EEA

| E Son |
ch d

Da Arbeit⸗ CERE Arbeit | MN Paare |
ko H — AUArbe * j yN j ( Fe ar

| Štetlen) Bor jiu g: en
Rora | e

haupt
| tedite ſuchenden | 1910) | Eo

I. Männliche Stellenvermittelung .

GADE a ti paf 210 | 41 1152 | 517| , 548,6 Un Tal a L T
h E A09 ,

DTe E EIA T 86 3 359 — IH" 417,4 52 60,5 | 14,5 l 540,4 | 274,5

Durlach 23 2165 — 717ſ % 9 39,1 5,5 847,8 683,3

Eberbach ! Eunt ii ot ridia i — — — — —
|

Hifa AAO d at

Freiburtrtgzg 921,119 2284 290 248,0 509 55,3 22,2 279, . 2 255 ,

Heidelberg 333 20 2380 ( 1083 714, ] 249 74½ 19 , 758 , |. 929,5

ALENU A A E 730 452785 945 381,5 525 71,018,9 305,3 1428,2

Konſtanz IT G 347 25 1 222 105 352,2 249 71,8s620,4 413,6350,7

| Qabr ani A 79 — 244 — 308,9 60 | 75 , 24,6 313/1077

OAA e GSO et 110 761 — 691,8 95 86,4 12,5 1283,6 854,8

Mannheim . i 965. - 47 ||. 5456 | 2585 . 565,4 848 ZIA LE 658,4
|

478,9

Müllheimm 65 13 1329 | 737 | | 2044,6 39] 60,o0 2 , 25868 | 1706,3

Offenburrg 104) 8 643 — 01618,3 52 50,0 8 , 7853 710 ,

Pforzheim 1 980 | 799 2050 288 106,2 989 51,248,2 102,8 138,9

Schopfheim Bi 1 548 | — | | 1442,1 28 60,5 4,2 | | 3300,0 | 38247,1

Waldshuaut 72 8 584 | ui t| 1811,1 18 25,0 8,11182,1 623,1

Weinheinmm 94 42 212] 74 225 , 26 27 , 12,3 248 , 343,6

Summe bezw. Durchſchnitt J 6107 | 1182 |- 22174 16. 625 | 363,1 3 891 | 63,717,5 381,9 384,3

Dagegen im Jannar 1910 58951 356 | 2251415 5651 381 , 3902 66,2 17 , |

Bu- od. Monáhmel Hod.)f + 22 ) . 340 | Í1 | |

Dagegen im Februar 1909 5 248 | 1234 20 16716 194| 384,3 ] 3071 ] 58,5 15,2 |

Zu⸗od . Abnahme ( ＋od . ) ＋E 859, . D OOT + 820 | |

II . Weibliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden . 317 85 588 | 156. | | -169,7 177 55,632 , 128,2 ] 115,3

Bruchſal gas . 176 5 111 Miha 68A 67 38,1 60,4 63,1 55,4

Durlach 7 5 — 71,4 $i Aaa 000
T

20 . 0 85,7

EDETI IOTA — 6 — QOL pi TLO aNg piora i

Freibergi sorua uag 1188 | 296 1144 328100,5 446 39,2 39,0 121 , 86,9

Heidelberrg 67 21 78 27 116 , 2232,8 28,2f 91 , letrat 4,6

Karlskuhe anaa 986 274 954 330 96,8 32933,4 34,5 108,s78 ,
221 18 190 20 860 187 | 620 | 721 | 114,5 | "85,9

Lahr ypu 1% to yir gg 4 hid 88/5 ] 1200,0 118625 | 60,0

Lörraccßß 58 : i Bati 51 , 24 41,4 80,0 64,2 45,5
Mannheim a 608140 666 | -174 109,5 330 54,3 ] 49,5 Flöre 99,8

MANKEN a - reii s 60 ( 23 50416 83,3 IEA 30,0 36,081 57 .
pr, ) ög

7 K G B , å? M | S?
OENDUHL amie ara ED 20 87,0 6| 26,1 80,0 | 286,4 93,5

MOLE S ATT , E 1185 | 500 863 ] 186 72,8 448 37,8 510 77 , 54,3
Schopfheinmm 3 7 18 58,1 tHE 35,5 61,132,6209 ,

Waldshut jirga 33 9 6 1 18,2 —- — 120 roA

Weinheiim y 18 | lboan 92 , 538,5 41,7 180,0 53,8

Summe bezw. Durchſchuitt TI 4935 1378 | 4 689 | 1242
|

g5 oko 2027 oA latnir ABA 101,0 | 77,4

Dagegen im Januar 1910 1259 6364 302 840 101,0f 1969 46,2 | 45,8

Zu⸗ od. Abnahme ( ＋ od . ) [ ＋ 676 ＋ 387 E 58

Dagegen im Februar 1909] 4596 14973556 864 277, 1699 | 87,0 | 47,8

Zu⸗od . Abnahme ( Tod . ) [ ＋ 3391 ½ 11333 F 328 |
| j |
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7. Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände
im Februar 1910 .

a . Durchſchnittspreiſe für das Großherzogtum .

Lebensbe dü rf niſſe Der Dur ği d nit ts pr eis betrug im Cr war mithin im Februar 1910

und Februar Januar Februar böber ( D obdetHsduger ( Aals im
| 0 [À Q Q lohrinr 10

Verbrauchsgegenſtände . TE | PD | 1093 TST Pfbrun ,
Sal

pe Helgen n, l e oa . 100 kg 22,55 ~ | < 22,28 | x 21,81 + Ozai a + 074
e i Spela- ( Berden ) sas „ 22,41 22,05 | S2173 + o6 | + 0,68

aa MOBIN ST T i 16,70 16,59 17,48 + om | | — 073

Tea Gerſte , Braun . „ 16,11 15,89 1789 ＋ ½ — 178
ahrs DES BRE CATAN Jeng aag ealab on forni a — op ] i

O ares t o SIUS gS 9 e P 16,56 ( 16,34 | 16,97 tee tled, Tino

W NIAE Eo GZR 0S OEI Are org onai ol, —10ag Peod H ede eoor

MNG ELET „ 17,869 18,00 18,39 ohr = 0,50

Roggenſtrohßh . „ 6,46 ⸗6,/s̃ 5,66 ＋ oο⁰ H080

98. 1 Sonſtiges Stroh 498 | 4,89 | 4,54 +_ 0,09 CPP O41

74,5 TEEME SE n io 83405 ] 8,29 | 6,66 + ops h + r68

83,3 Kartoffellrnn * 6,39 „ 5 5,68 Ethel sl T AeA

l Weizenmehl Nr . . . . 1 kg DAL oetan TAAI eatcn OA — al t Ooa

55,0 Roggenmehl Nr . 1 . „ 0,35 ⁵ 0,35 ⁶0 ) ,35 i | T

29,5 Brot , beffere Gorte . . " 084 | 0,34 i 0,33 e | pr Obi
OQ o ' r ' | r

28,2 „ gangbarſte Sorte . „ 080 o: 0,0 0,29 — lolt - nop

o „n geringere Gorte > „ O28 o f ou 1088 o f oc 0,27 — [al a003

kaio Ochſenfleiſchh . 1,65 bAt oe] 1,64 — ＋＋ 0 %

' o | Minde Li o Oa EOni lso ] løs ] 1,67 — |S { kooo

06˙3 Kuhfleiſch . 0Kʃ55 1732 taio . ) 1,80 — |o 0o02

10˙0 OE a a a a L BTR" 3 1,68 — | I + 0,03

38˙9 Hammelfleiſch Ee 1,05 | | l , j 1,62 k > | ‘ + 0,03

47. Schweinefleiſch , friſch . . „ , 1,75 LU i 1,64 A paR OS

231 y gedürrt . K 2,17 RIY 2,11 — | t o6

43·6 aara ir Ei 1,65 säs | at o8
Su geränchett h 2,20 | 2,20 T 2,13 — + ‘0,07

84,3 Schweineſchmalz . y t90 0i] 18920 ] 1,796 toor + opri
Rindernierentalnggg . . . „ 0,93 | 0½8 0,87 + 0,04 + o6

Butter, Tafel- Girare tta n 2,866 | 2,67 2,62 =n Qor 17 0,04

„ Land⸗( Ballen⸗ ) . 2,21 + 0,02 + Oró
ena AN T 10 Stück 056ss ¹⸗ 0,44 ⁵0,,95 — 0,06 — djo }
WURI GERO PS, : 1 Liter 0,19 0, „10 0,19 — —

Speiſe⸗Bohnen . . 1kg 042 | Owe 0,42 - — —

„ Erbſen i 0,46 0,45 | 0s + Oor + ; 03
DUTANE oradin ii Ea anod 0,8sses 0,60 — — 0,07

15.3 Gerſtengraupen 0,49 0,49 —

55˙ Gerſtengrützt . . . . i 0,52 „5522 053 — — 0,1

35•7
I4 0,59 0,5—88 0,58 + o,r Opi

n Hafergrütze „ 0, % Oeon ] 0,59 m DOT p -

86. 9 MAE a aiig i 0,44 0,44 0,4 — —

74˙6 Reis , Javas 0,59 0,59 0,60 — — Opr

78˙2 ONET e ET Y 0,8879 0,a8 | 0,44 - — — Opr

85˙0 Kaffee, ungebrannt . „ 2,50 Dedd M EMA shios ＋ on

66˙0 gebrannt $ 38,06 820 | 22 — 02 + om4
ki MGa a NAN A 0,ſ20 20 y 0,20 — —

45,5 „0 . . " r ' t

99,3 Eſſig , Biereſſig . . . . ILiter 01¹ Dar aane o DIS — l3 0,02

574 . Weineſſig , „ 0,31 v
H

0,31 — | —

93,5 IUNEA RT TR TASA H 021 ] oaro ] 0,21 - — |
—

54,3 Buchenholz . . . . . I Ster 12,10 12,08 12,16 ＋ ο [ 08

29,7 BGE N oy 9,88031 9,30 9,25 tagan 1l io BE Do8

41⁄4 DDEL TO. ri rura 9,42 9,42 9932 — le $ oxo

53,8 Eichenholz EER 10 % nde r100. . 9,18 Tanta . T Da8

77,4 Nußkohlen , Größe $ a A RG Bat ] 3,27
| aa

— — o6
n ná 3,15 BARSE 8,20 — — 0,5

Anthrazitkohlen! 472 i ET | 4,37 — — On r

Briketts , Anthrazit - y 848i ] 874é 3,47 HF ijo | +. Dor
„ Steinkohlenn . „ 9,‚922 2,o99«½ 2,86 = 0o ?

|
＋ Oοο

“ Braunkohlen⸗ " Z86: i 27 2,76 - 0,91 — oro
Dn A " 8,27 | 3,28 l 8,81 OST | — 0,04
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b . Durchſchuittspreiſe für die größeren Städte .

1 Kilogramm 1 kg 100 Kilogramm
|

a
BH s B | æ

3 pate

Mehl E Fleiſch LES | 18 [2] Speife - | = [A| Rohen |

& e a Aaa — 3 353 " Aai Felpe.li kaai
i

Saal Sjela ] eed ElSe la lës elel Ss , B8
Städte . | wF N R E alela lE 8 ShB lS O Jz] ER e ] E E

“ issis a alg EESE lS haiie lla

Siss slal 5S ] S gE E ERI TR PRNE 1＋
= jaga ] 7E OO ] | S uA

— —— — —- —.
— | ri ||

APA u A AA M AAM M APAAPA AA AA
ff PF Jj
| 1754 Fesai ] ap
| 1,80/2,00/1,702,80| 85122/40/48/50/2,60 20 2,80/3,90]2,90Mannheimſo,36 [ 504230 [1,30 1,60/1,301,80/1,80] ||

Rarlaruhe | 6,60| 42/38/35 | 1,64/1,56 1,10/1,76/1,60/1,68/2,55/2,00/2,80
75/22 40. 45455,10 20 8,20/4,20/3,70

Freiburg | 7,05]48/40/32 | 1,70/1,52/1,36 1,80/1,80/1,80| 2,40 | 1,73]2,80 88/22146| 48/56 | /2,80 203,80/4,50 | 8,40

Pforzheim 8,3464235 | 1,68 1,60| — (1,68/1,45/1,80/2,30 2,00| 2,70 88/2146 /50/48/3,00 | 22/3,10/4 ; 30| /8,20

oeae 6,5044 . 4030 [1,68 1,60 | 1,32/1,80/1,80/1,92| 2,00/2,00| 2,80 83| 22]46| 48/67/2,60120| 3,00/4; 00/3,60
Ronſtanz 8,310403634 | 1,70/1,64/1,40 1,15/1,80/1,90/2,40/2,00/2,60

88/18 44/56]50|2,40 24 4,20/5,00| 4,20
| p

|
| |

Baden . . 16,00 48186137 5

Offenburg 6,50403828 ,
Bruchſal 5,403880031
Lahr TTo
Raſtatt . 5,70

| |
| | | |

2,80 } 99122 4648| 60 2,8022 3,20/4,80 ]2,80
40/2,80120 | 3,00/4,00/3,00ii 4*
4102,20020 3,0 4,002,40

| J
50/1,80/1,852,00 | 2,40/2,00
40/1,70/1,50/1,802,40/2,00/2,801 86/22/8040

1
1

' 20 180/1 ' 80/180/2,00/2,0013,00] 83204044
]
l

,
, 52/1 , |

021l , 2,60 | 20| 2,90/4,402,05
12/1,80 ]1,80/2,20/2,00/2,90 86]20| 40/48/42

I| | | || | | j| l I|

Rörrah . | 7,80 | 45/41/33,8/1,60 | 1,50 1,25 |1,80|1,70/1,80/2,20/1,80/2,75 105/22 4848/50/2, 20
20 3,604,608,20

Durlach . 6,33044 3632 | 1,68/1,521,20/1,80/1,80/1,80/2,40| 2,00| 2,80 98122 40/46/52/3,40 20 3,00/4,20/2,65
Weinheim 6,25 [ 34 . 3230 | 1,60/1,60/1,32/1,80/1,80/1,80/2,002,02,88J 95ʃ21 40(4053 ] 8,20 20| 2,80/8,90/8,10
Villingen 7,70 ( 48 4432 | 1,60 | 1,60 1,60 1,70/1,60/1,80/2,40| 2,00/2,73 ] 85120/36/40/50/2,80 18/3,60/4,40/8,20

Ettlingen | 6,00/88/32/29 | 1,64 1,60) — 1,68/1,50/1,80/2,00 2,002,680] 98/22 4044 46/3,00/20 | 8,10/4,30//2,60
E | MERA |

ARN
| laspit ] |

681,60/1,68 | 2,20/2,00/2,80] 85/20 ]4040/50/2,40120| 3,30/4,40/3,2011

8. Landesverſicherungsanſtalt Baden .

1. Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Februar 559

Rentengeſuche ( 31 Alters⸗ und 528 Invaliden⸗ bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 397

Renten ( 24 + 339 + 34 ) bewilligt worden .

E3 wurden 54 Gefuche ( 1 + 53 ) abgelehnt , 681 ( 24 + 657 ) blieben unerledigt . Außerdem

wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 10 Invaliden⸗ und 2 Krankenrenten zuerkannt .

Bis Ende Februar 1910 ſind im ganzen 70 409 Renten ( 10 982 Alters - , 56648 Invaliden⸗

und 2779 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall

40578 ( 8506 + 29595 + 2477 ) , fo daß auf 1. März 29 831 Rentenempfänger vorhanden ſind

( 2476 Alters⸗ , 27 053 Invaliden - und 302 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Februar hat

fih die Bahl der Rentenempfänger vermehrt um 27 ( — 26 Alters - , ＋ 55 Invaliden - und — 2

Krankenrentner ) .
Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4479 559 M 31 H

( mehr feit 1. Februar 8805 M 89 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat Februar bewilligten Renten berechnet ſich und

zwar für 24 Altersrenten auf 4043 M 40 P , für 349 Xnvalidenrenten auf 61226 M 70 H

und für 36 Krankenrenten auf 6033 / , ſomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 168 „ 47 H,

für eine Invalidenrente 164 57 M lund für eine Krankenrente 158 / 76 W

Für ſämtliche bis 1. Januar 1910 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahres⸗

betrag einer Altersrente 140 59 N, einer Invalidenrente 150 / 61 Y und einer Kranken⸗

rente 162 M 34 H
2. Beitragserſtattungen wurden im Monat Februar infolge Heirat weiblicher Ver⸗

ſicherter in 209 Fällen 9104 / , infolge Todes verſicherter Perſonen in 67 Fällen 6391 M

und infolge Unfalls verſicherter Perſonen in 1 Fall 128 M, im ganzen ſomit 15 623 Ao an -

gewieſen .
3. Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Februar an 35 Verſicherte 137 150 „ zu —

geſagt , ausbezahlt dagegen für Arbeiterwohnungen an 41 Verſicherte 148 740 Mb, an 2

Bauvereine 23 750 / und für gemeinnützige Zwecke an 1 Frauenverein ( für Kinderſchule ) 1800 / ,

zuſammen 174 290 M.
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4. Heilverfahren . Beſtand , Zu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt
Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Februar 1910 :

Beſtand ,

Abgang in

Bu - und Abgang

Beſtand Ende Januar 1910 | 328

Bugang im Februar 1910

Beſtand Ende Februar 1910

Männer

„ 105

334

überhaupt behan⸗
Lungenkranke . Andere Kranke . oaet ra ar

darunter in Egl |
|

jès $ g | sm FEE iiad l€ Del 3 ES J h 9 | x
ESSEN E | = E fammen Männer Frauen fammen Männer Feanen ſammen
Sale el JEZI | j

eG ağ || | | |B RS a2 ] | | Í
| | i | | |

229 | 96
|

260 | 199 | 5882228 50 [ 350 [ 288 638
| |

|
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9 . Stand umd Bewegung der Tierfenhen im Februar 1910 .

Der Stand der anzeigepflichtigen Tierſeuchen war im Monat Februar recht günſtig . Es

kamen nur ſolche Seuchen zur Anzeige , die ſelten ganz erlöſchen , und dieſe traten nur in geringem
Umfange auf . Verhältnismäßig die größte Verbreitung zeigte der Milzbrand , der in 12 Ge -

meinden und 14 Stallungen auftrat und dem 14 Tiere zum Opfer fielen . Die anderen Seuchen ,
die noch häufiger feſtgeſtellt wurden , ſind von geringer Bedeutung .

Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß .

Tiergattung

und

Seuchen .

Pferde ,

Sn - fVruftfenhe .
fema o mnre

Rindvieh .

Bläschenausſchlag .
Milzbrand

Schweine .

Rotlauf
Schweineſeuche . . .

Schafe .
Räude

Geflügel .

Geflügelcholera . . .

10 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft .

Am Anfang
des Monats
waren ver⸗

ſeucht

Gemeindentãlle
Tier:beſtand
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Im Monat Februar 1910 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 480 Unfälle zur Anzeige ,
wovon 393 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 87 auf die Forſtwirtſchaft

X

432 Verletzte 38 840 M,

entfallen . Erſtmals ent

verlaufenen Unfälle wurden weiter 1000 / Sterbegelder bezahlt .

ſchädigt wurden 452 Fälle ; hierunter ſind 20 Fälle mit tödlichem Ausgang .
n Jahresrenten wurden fuͤr die neu entſchädigten Fälle 36 450 „ / angewieſen , und zwar an

an 11 Witwen 1120 % und an 20 Kinder 1490 „/ . Für die tödlich
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Im geſamten waren zu Anfang des Monats Februar 23851 Perſonen im Renten⸗

genuß , davon ſchieden im Laufe des Monats Februar durch Einſtellung der Rente 92 und durch

Tod 61 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. März 24161 Perſonen

Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 1954500 Mo.

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Februar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 100 ; in 225 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden

11 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Februar 1910 .

a) Der Staatseiſenbahnen :

Mua dem | Aus dem | Aus Januar

Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen Summe bis mit

verkeht verkehr |
Quelen |

Februar
j

A M

Nach geſchätzter Feſt⸗
| |

|

tellung 1910 . 1570560,4429 280 801000 || 6800840 | 13813580

3 | I|

Auf 1 km Betriebslänge . 947 2536 — | 3941 8008 |

Nach geſchätzter Feſt⸗ | | |

ſtellung 199 1442380 4816370 789 670 6 548420 | 13178500

Auf 1 km Betriebslänge 869 2471 3791 7630

Nah endgültiger Feſt⸗ | |

ſtellung 199 TaS 1446952 ] 4260 443 9199986627393 13390511
|

Im Jahre 1910 gegen die | |

geſchätzte Einnahme des
| |

|

Jahres 1909 mehr . . 3128180 | 112910 | 111880 | 252 420 640 030

I|

weniger Bugei — Heo
E

RF p

Auf 1 km Betriebslänge 78 ae | + 5150 ]7 378

Gegen bie endgültige Cin - | |

nahme beg Jahres 1909 | | ||

mehtr 123 608168 837 — | 178 447 423019

weniger . i -
|

118998 | p fni

Erläuterungen .

Die Witterung war im Februar vorwiegend mild und regneriſch , geger Schluß des Monats

teat Beſſerung ein . Die tieferen Lagen waren ſchneefrei , dagegen waren die Schneeverhältniſſe

auf den Höhen des Schwarzwalds für den Winterſport günſtig . Der Reiſeverkehr war im

allgemeinen mäßig ; an Sonntagen brachte namentlich der Winterſport einen lebhaften Verkehr .

Die Beförderung von Saiſonarbeitern hat noch nicht den gleichen Umfang wie in früheren Jahren

angenommen . Außer Sonntagszügen für Schneeſchuhläufer und einigen Sonderzügen für

italieniſche Arbeiter wurden keine Sonderperſonenzüge ausgeführt . Der Tierverkehr war in Nord⸗

und Mittelbaden gut ; auch in Südbaden hat er ſich etwas gehoben , ſoweit die Grenzſperre gegen

die Schweiz es zuließ. Die geſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Februar 1910

um 128 180 / und in den Monaten Januar und Februar 1910 um 409 190 / höher als in

den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1909 .

Der Güterverkehr zeigte auch im Februar eine Zunahme , obwohl er der Jahreszeit entſprechend

nicht beſonders lebhaft war . Die milde Witterung hatte veranlaßt , daß vom Schwarzwald

größere Mengen Eis verſandt wurden . Die Rheinſchiffahrt bis Mannheim wm auf dem Dber

rhein , ſowie die Neckarſchiffahrt waren den ganzen Monat offen. Der Schiffsverkehr bewegte ſich

in mittlerer Höhe . Bedarfsgüterzüge wurden auf der Hauptbahn in ziemlicher Anzahl geführt .

Offene Güterwagen konnten im ganzen Monat rechtzeitig geſtellt werden ; an gedeckten Güterwagen

trat in den letzten Tagen des Monats Mangel in geringem Umfang auf . Die geſchätzte Einnahme

aus dem Güterverkehr war im Februar 1910 um 112 910 p umb in ben Monaten Januar und

Februar 1910 um 202320 höher als in den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1909 .

—



b) Der von Privatgeſellſchaften betriebenen Nebenbahnen :
ai )

an -
i

i
ii l |

1]

Bezeichnung Aus dem Aug bem| Aus
Im

Vom Beginn Mah I

der Perſonen⸗ Güter⸗ e des Betriebs - W

ia verkehr verkehr | Quelen |
gangen | jahres an

Nebenbahn⸗Linie | | Hii
ORE a | _ 4 — — |

A. Betriebsfahr vom 1. Npril 1909 ab :
( 1

È Mannheim- Weinheim -Heidelberg-Mannheim 35 32126812 - 758 | 62891 | - 799417

gegen 1909] 28472 | 26870 | 750 | 56092 | 759766
+ 6849 | — 58 |

Tr g | + 6 799 | + 39 651
| a NT à

Karlsruher Lokalbahnen 15395 1200 5T I - 16652 | 201446

gegen 19094 14139 - |- t064
|

55 15258 | 187187
＋ nago pi 136

|
Ta T CaA ETURASI

Achern - Ottenhöfen [ 3641 5218 6 | 8865 | 119905

gegen 1909 8672 | 4718 | |. 8890 : | 11138225
— aeonſhen 500 * Eurasi 6680

Kehl - Lichtenau - Bilhll . ẽͥ : ũ » b10 880 6
790

| 973 | 18648 | 197899

gegen 1909 10 530 | 4820 . | 582 | - 15882 | 183418

' 0
＋ 350 1970 ＋ 441 *＋ 2 761 [ ＋T14481

S EME : EESE und Altenheim - | | |
Offenburg f PRSE OUN 7709 | 4280 | 1620 || 13609 ] 148899

gegen 1909| 7695 | 4227 | 882 |} " 12254 | 1416832
a E RRB garh EEAS tasi i a6

Raſtatt⸗Schwarzach ůõ 777 ee 2710 |
545 | 545 | 83800 | 88410

| i|
ide A ihti sE | P

Seelbach - Lahr - Ottenheim Rheinn 4525 4877 135 | 9537 | . 122 294

gegen 1909 | . : 4748 | 2440 | 80 | 7218 | 110111
e AS T AEST |

＋ 105 | + 2319 | t12 183
EAN ENON o a a aa 7088 | 12901 | 241 | 20 230 | 291 380

gegen 1909| 6702 | 12562 | 250 | 19514 | 255784

386 . 339 — 9ſſch 71635 506

Ettenheimmünſter - Rhein 1830 | 1668 | 4
||

3502 37621

gegen. 1909 a r T STTS T SIENI
t or P 294

|
＋ 4½ 310 [ 2180

Krozingen Staufen Sulzburg . [ 2229 3683 34 5946 [ 85824

gegen 1909} 2278 3255 —
|| 5528 ] 78537

D.
44 ＋ 428 | Jeaan , |

t arit yag |
Müllheim - Badenweiler . 8415 | 551 | — j 39661 90046 |

d
gegen 1909| 2974 | 587 25 | 8586| . 86259 |

j i
TL AG hizt t4 — 25 429I * 3787

je ERIIRENSSAOERE I AN IST ITS L B591 | 6450 | 6 | 10047 | 125288 Li
m gegen 1909] 3834 5547 — [ 8881 122 220

r . PET TOST Tonhal Ta AAE ii
M nau , AAAS RATE A O EE E E T a a T a EE E AT i

ir gegen 1909| 4019 . 799 |
T2 || 11890 | 143 582 gn

pi
+ 494 | — i143 |

api
— 649 + 4890 |i

Donaneſchingen - Furtwangen 4915 7116 188 12 214 171974 Hi
en gegen - 1909 4 562 5739 | 183 | 10 484 | 169 794 i
L0

)
Ti agia | manng kea ＋ r730hi . . A 180 i

in Biberach - Oberharmersbaccchcßß 2097 2870 34970 |} 62408 i
gegen 1909 1953 2871 — 4324 61164 f

n0 Teat hrinda
|

W g | ＋646 (T. 1244

{b
OIUA NRBRA oA iae lo aaiae e AA 2785 1651 | — 4436 ] 68 4838

X gegen 1909 2861 1 122
| 83 | 8986 f} 68706

7 age hrat T. 3T 4590h

ich Oberſchefflenz - Villigheimnm . . 984 | 285 15| 1984 | 25 . 050

tt . gegen 1909} 1080 | 568 | — 1643 18642

jei D
Í

146 | + Ea PETS pE 291 | + 6408

me ) Betriebseröffnung am 2. Mai 1909.
nD
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Noch : b) Der von Privatgeſellſchaften betriebenen Nebenbahnen :

~
—

—— —

Bezeichnung Aus dem
|

Aus dem Aus |
3

Vom Beginn

t Perfonen- | Güter -
ſonficen

|
F des Betriebs

E verkehr [ verkehr Quellen ] ganzen | jahres an

Nebenbahn⸗Linie
b

|
)

|

a
|

K kaa X
M | M | M | M M

B . Betriebsiahr vom 1. Zanuar 1910 ab :

Bruchſal - Hilsbach - Menzingen 8600 | 3700 200 | 12 500 25 480

gegen 1909 | 8260 | 8360 120 | 11740 | 28670

ma g0 t o S0 T 80 | + 760] F 1810

Karlsruhe - Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und |

Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof | 32270 12 500 200 || 44970 92 170

gegen 1909 31 060 18 100 150
|

44 810 87 810

＋ 1210 — 600 ＋ 50 660 [ T 4860

RBE E r E R a aA 1850 3 000 120
|

4970 9 520

gegen 1909 1 740 2 3890 120 i| 4250 8 350

T prio | Mo olo — ＋ 720 [ 1 170

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch 5 260 5000 190 10 450 21 050

gegen 1909 5400 4 800 210 10 410 20 3860
— 140＋ 200 | — 20 | + 40＋ 690

Neckarbiſchofsheim - Hüffenharde 1 200 1 200 150 | 2 550
5 580

gegen 1909 1 880 1 080 800 | 2710 5 200

— 180 Hea Ooie GO |
=. 100 Su 380

m ganzen jämtlihe Nebenbahn - Linien . . 162758
| 119 6538 | _ 5512

|
287 923 2888511

gegen 1909 | 148672 | 109688 | 3132 | 261492 | 2684668

+ 14086
| + 9965 | + 2380 | | + 26431 | +203 843

12 . Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen im
penean

1910 .

À. Rindvieh ! und Pferde . B . Schweine.
|

| Kalbinnen | s |
Art der Angaben . Far⸗ Zuſam⸗ chwei⸗ Läu

Ooſen Kühe FunderS
Í

| s älber etel "lgerkel
ren

| Gungvieh
men |

ne
|

fer

I. Aufgetriebene Tiere .

Februar 1910 . . 289 | 3 580 | 4066 | 5748 % 683 || 4341 | 826 |14 246/5 106| 29 510

davonauf den Schlachtviemärkte | l | x
| |

Mannheim — —. — 250 342 | 1410 | 2584 4 586 | 4034 | 501 |14 216 | — 1393
| E| p t P J la an siia

Februar 1909 291 | 3 269 | 4185 | . 5591 | 13 836 | 4041| 568 | 12 811/4600 | 26 887

davon auf denSchlachtviehmärkten | |
| for

ya | |

Mannheim und Karlsruhe 271 | 296 | 1546 | 2761 | 4 874
|

3 728
18; 885 | 12782 | tol

1227

| | aA

Februar 1999 207| 3073 | 4387
|

5788 i8450 3877 | 653 [ 1711115 766| 28 2491

davon auf den Schlachtviehmärkten | | |

Maunheim und Karlsruhe . . | 174| ; -275 | 1483 | 2650 || 4 582| | 3 531 | 376. | 16 943 | 1164

II. —
Tiere .

Februar 1910 . . 256 | 2068 | 8150 | 4423 | 9 897| | 4302 | 609 | 18 889 | 4 002 | 26 189

davon auf den Schlachtviehmärkt en | 99 |
| | |

Mannheim und Karlsruhe . . | 243 ] 300 |
1 391

|
2566 | 4 500

|
4034 | 501 | 11844]

—
|

1 393

Februar 19999 a 270 1602 | 3167 | 4348 | 9 382 4001
|

429 | 12 5008 711|23 930f

davon auf den Schlachtviehmärkten ineat — 239 224 | 1 5038 | 2,705

|
4671 | 3723

|
386 112 482 —

|
1 227

|

Februar 1908 . ; 172| 1776 | 3213 | 4585 | | 9696 | 3732 | 428 | 16 7664 656 |25 820;

davon auf denSchlachtviehmäriten | | | | | |

Mannheim unb Karlsruhe . 159 | 243 | 1455 | 2 633 || 4490 | | 3531 | 376 [16 741 —— | 1 164

Drud der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe .
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